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20 Jahre Blumenwerkstatt
Genau am 5. April 1997 hat die 
gelernte Floristin Kerstin Prexler 
die Türe ihrer Blumenwerkstatt in 
der Sandstraße 8 in Pfullingen das 
erste Mal für ihre Kunden geöffnet  
gemeinsam mit einer Kollegin, die 
ihr auch heute noch zur Seite steht. 
Mit ihren wunderschönen Sträu-
ßen, kunstvoll arrangierten Geste-
cken und hübschen Topfpflanzen 
hat sie sich sehr erfolgreich am 
Markt durchgesetzt. Sodass sie 
heute insgesamt vier Mitarbeite-
rinnen beschäftigt. 

Blumen aus der Region
Dies obwohl sich das Kunden-
verhalten in den letzten Jahren 
doch stark verändert hat. „Die 
Kunden kaufen heute auch mal 
geschwind im Supermarkt oder 
beim Discounter ihre Sträuße, da 
müssen wir uns von der Masse 
schon abheben,“ betont Kerstin 
Prexler. So legt sie großen Wert 
auf qualitativ hochwertige Ware 
und bezieht deshalb auch ihre 

v.l.n.r. Marliese Liebhardt, Heide Weiblen, Kerstin Prexler, Kathrin Fuchs 
und Stefanie Pöschl.

Blumen vor allem aus der Region, 
aus Bempflingen, Metzingen oder 
auch Ludwigsburg. 

Von der Geburt bis zum Tod
Mit diesen frischen Blumen ar-
rangiert Kerstin Prexler mit ihren 
Mitarbeiterinnen geschmackvolle 
Gestecke für Taufen, Hochzeit, 
Konfirmation oder die Beerdigung. 
Gemeinsam mit dem Kunden 
findet sie dazu außerdem die 
passenden Accessoires. 
„Die Kunden finden bei uns für je-
den Anlass entsprechende Blumen 
und Arrangements, auch das hebt 
uns von der Massenware ab,“ so 
Kerstin Prexler. 

Adresse und Öffnungszeiten:
Blumenwerkstatt Kerstin Prexler, 
Sandstr. 8, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121-754243
blumenwerkstatt-prexler@gmx.de
Mo.: bis Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr,
                  14.00 - 18.00 Uhr.
             Sa.: 8.30 - 12.30 Uhr.

OUTFIT

TINA SCHÖN
PETRA REHM
MARKTPLATZ 3
PFULLINGEN TEL. 78614

FRÜHLINGS-
TRENDS Na wer guckt denn da...?

Das Bild vom Hermelin wurde im Pfullinger Wald aufgenommen, 
herzlichen Dank an den Leser des Pfullinger Journals für das 
Zusenden des niedlichen Bilds.

Was ist drin in unserem 
Essen?
Neue Namen fürs Essen?
(HK) Wir wollen nicht davon reden, dass fast jeden Tag neue 
Fertiggerichte in unsere Supermärkte kommen, die meistens gar 
nicht schlecht schmecken, was allerdings dazu führt, dass ganze 
Generationen das Kochen nur noch aus dem Fernsehen kennen, 
aber selbst am Herd absolute Nichtskönner sind. 
Wir reden von altbewährten Lebensmitteln, für die immer neue 
Namen erfunden werden. Was früher unter dem schlichten Namen 
„Teigwaren“ von einem Müller hergestellt und verkauft wurde, 
stammt heutzutage aus einer „Nudelmanufaktur“ und braucht 
auf jeden Fall einen italienischen Namen. Beispielhaft seien auf-
gezählt Pasta, Makkaroni, Farfalle, Penne, Spaghetti, Cannelloni 
und Konsorten. Heutzutage kann man mit verschieden ausge-
formten Teigwaren ein ganzes Lokal betreiben und seitenweise 
Speisekarten füllen. 

Inhaltsstoffe im Essen
Interessanter für uns Kunden wäre es, wenn wir wüssten, was drin 
ist in unserem Essen. Ist es gesund?, Macht es dick?, Wie groß 
ist denn der Anteil des namensgebenden Bestandteil? Wenn man 
das Kleingedruckte auf der Verpackung liest, kann man manche 
Überraschung erleben. Da gibt es „Erbsen mit Speck“ mit einem 
Speckanteil von 2 %, da gibt es „Mandelmilch“ mit weniger als 
1 % Mandelzutaten. Was eventuell giftig sein kann, wird in einer 
chemischen Formel versteckt, die kein Kunde verstehen kann. 
Alle Versuche der Gesundheitsbehörden, durch aufgedruckte 
Ampelfarben (grün = unbedenklich, gelb = Achtung und rot = 
lieber nicht essen) die gesundheitlichen Auswirkungen des Essens 
verständlich zu machen, sind gescheitert. 
Insgesamt hat sich aber in den letzten zwei Jahren beim normalen 
Kunden die Angst verbreitet, es könnte doch allerhand Schädliches 
in unserem Essen enthalten sein.

Draufschreiben, was nicht drin ist
Die Industrie hat prompt darauf reagiert und seit kurzer Zeit steht 

Auf diesem Dosendeckel kann man gar nicht mehr erkennen, was 
überhaupt drin ist, weil nur noch drauf steht, was nicht drin ist. 
Konkret handelt sich um Hundefutter. (Foto: HK)

auf den Lebensmittelverpackungen wie auch auf Kosmetika drauf, 
was angeblich nicht drin ist in dem gekauften Produkt. Glutenfrei, 
laktosefrei, eifrei, alkoholfrei, erdnussbutterfrei und so weiter sind 
die neuen Produktinformationen für uns Verbraucher.

Allerdings bremst die Industrie auch hier schon wieder ab, wenn 
die Aufschrift den Umsatz beeinträchtigen könnte. Wir kennen alle 
aus der Fernsehwerbung die Reklame für vegetarische Gerichte 
wie Schnitzel oder Wurst, die angeblich gleich oder noch besser 
schmecken wie richtige Schnitzel oder richtige Wurst. Der Aufdruck 
„Ganz ohne Fleisch“ wird aber von den Herstellern abgelehnt, weil 
das doch manchen vom Kauf abhalten könnte. 
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Ihr Schärfdienst seit 1869

- Kreissägeblätter
- Bandsägeblätter
- Motorsägeketten
- Scheren und Messer

(auch Wellenschliff)
- Gartenwerkzeuge
- Neuwerkzeuge

Frank Schleiftechnik

Schlayerstraße 24
72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 49 35 36
info@frank-schleiftechnik.de

für gewerbliche und
private Kunden

WIR SIND UMGEZOGEN!
IN DIE SCHLAYERSTRASSE 24

Bewegen gegen den Strom
Sven Hummel eröffnet Körperformen-Studio
Es klingt kompliziert, ist aber 
eigentlich ganz einfach. Mit Reiz-
strom der mithilfe einer Art Weste, 
durch den Körper geleitet wird, 
wird die Muskulatur des Körpers 
gestrafft, gestärkt und geformt. 
In der Rehabilitation wird die 
Reizstromtherapie schon lange 
angewandt, jetzt können auch in 
Pfullingen die Menschen von der 
EMS profitieren. 

Ganzkörpertraining mit Strom
Bei Rückenschmerzen und Knie-
problemen hilft die EMS - die Elek-
tromuskelstimulation, sie stärkt 
die Muskulatur durch effektives 
Muskeltraining, strafft den Kör-
per, was letztendlich zu größerer 
Fitness und Gesundheit führt. Und 
das bei minimalem Zeitaufwand in 
nur 20 Minuten wöchentlich. 
„Die Reizstromtherapie ist vom 
effektiven Rückentraining bis 
hin zum muskelstraffenden Ab-
nehmtraining für jeden geeignet“ 

so Sven Hummel, der neue Ge-
schäftsführer des Körperformen-
Fitness-Studios. 
Sven Hummel weiß wovon er 
spricht, er selbst arbeitet schon 
seit drei Jahren mit EMS unter 
anderem im Ärztehaus in Reutlin-
gen. Davor war er 15 Jahre lang 
Fitnesstrainer und Personaltrainer, 
außerdem ist er bei der IHK Reut-
lingen als Dozent tätig. 
In seinem neu eröffneten Studio, 
bietet er neben einem intensiven 
Einführungsgespräch auch eine 
Ernährungsberatung an. 
„Mit der EMS können vom Leis-
tungssportler über den Schlagan-
fallpatienten bis hin zum 90jähri-
gen alle trainieren. Je nach dem 
wie das Trainingsgerät eingestellt 
wird. Eine persönliche Chipkarte 
zeichnet jedes Mal das Trai-
ningsergebnis auf, sodass beim 
nächsten Mal daran angeknüpft 
werden kann“ so Sven Hummel.

Tag der offenen Tür am 1. April
Wer die Elektromuskelstimulation 
(EMS) ausprobieren möchte, hat 
dazu am Tag der offenen Tür von 
10 -18 Uhr Gelegenheit. Die ersten 
50 Mitglieder erhalten außerdem 
die Anmeldegebühr von 130,- Euro 
geschenkt.

Adresse:
Körperformen Sven Hummel
Römerstr. 153 (neben OBI)
72793 Pfullingen
Tel.: 07121 4909707
www.körperformen.com/

Nachruf
(pr) Die Bezirkskantorin  
Dorothee Berron ist bei einem 
tragischen Unfall ums Leben 
gekommen. Über 20 Jahre lang 
hatte die 49jährige Dorothee 
Berron mit ihrer fröhlichen Art 
und ihrer großen musikalischen 
Kompetenz in Gottesdiensten 
und bei Aufführungen bedeu-
tender Werke mit ihrer Begeis-
terung angesteckt.
Nach dem Abitur am Friedrich-
List-Gymnasium in Reutlingen 
studierte Dorothee Berron 
evangelische Kirchenmusik 
an der Hochschule für Kir-
chenmusik der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg 
in Esslingen. Sie schloss ihr 
Studium im Sommer 1995 mit 
dem A-Examen ab.
Anschließend war sie ein Jahr 
als Praktikantin im kirchenmu-
sikalischen Dienst in Nagold 
tätig. Seit Oktober 1996 ist 
sie Kantorin der Evangeli-
schen Gesamtkirchengemeinde 
Pfullingen.
Im Oktober 2003 hatte sie den 
berufsbegleitenden Lehrgang 
„Popularmusik im kirchlichen 
Bereich" an der Bundesaka-
demie für musikalische Ju-
gendbildung in Trossingen 
abgeschlossen.
Außer ihrer Tätigkeit als Or-
ganistin in allen drei Kirchen 
leitete sie den Chor der Mag-
dalenenkirche, die Martins-
kantorei und die PfullSinger, 
koordinierte die Kirchenmusik 
in der Gesamtkirchengemeinde 
und war stellvertretende Vorsit-
zende des Förderkreises „Musik 
in der Kirche“.
Seit April 2016 war sie als 
Bezirkskantorin Reutlingen Süd 
außerdem für die Ausbildung 
der Orgelschülerinnen und 
-schüler zuständig. Auch diese 
Aufgabe erfüllte sie mit der ihr 
eigenen großen Leidenschaft 
für die Kirchenmusik.
Der Trauergottesdienst findet 
am Samstag, den 8. April um 
11.00 Uhr in der Martinskirche 
in Pfullingen statt.

Kundenbefragung für einen 
guten Zweck 
(pr) Für jede zurückgesandte Kundenbefragung spendet KRAMS 
Immobilien seit vielen Jahren einen Betrag von 10 Euro. So konnte 
die Geschäftsführung der Firma, bestehend aus Geschäftsführer 
Willi Altenhof und den Prokuristen Christoph Epple (re.) und Mi-
chael Fuchs (li.) einen Scheck in Höhe von 1.500 Euro an Sabine 
Dörr, 1. Vorsitzende des Frühchen e.V. Reutlingen überreichen. 
„Zur Unterstützung unseres Vereins und der tollen, anstehenden 
Projekte für unsere Frühchen sind wir auf jede Hilfe angewiesen und 
freuen uns, dass Reutlinger Firmen uns unterstützen“, bedankte 
sich Frau Dörr und nahm stolz den Scheck entgegen.

Deutsche Meisterschaft 
in Eningen
(HK) Wie wir im letzten Heft berichtet haben, hat Eningen mit seiner 
Disc - Golfanlage auf der Eninger Weide ein besonderes Angebot 
für Freizeitsportler aus der Gegend. Zur Erinnerung: Man wirft 
beim Disc - Golf eine Art Frisbee - Scheibe auf 18 verschiedenen 
Bahnen in einen auf einer Stange befestigten Kettenkorb und wer 
am wenigsten Würfe braucht, ist der Sieger. 

Wer es einmal probiert hat, merkt, das ist echter Sport und wo 
echter Sport ist, gibt es auch Wettbewerbe. In der Zeit vom 29. 
September bis zum 3. Oktober 2017 wird die deutsche Meister-
schaft auf der Eninger Anlage ausgetragen. 120 Spieler werden 
dort gegen einander antreten, ein tolles Rahmenprogramm 
erwartet alle Teilnehmer und Gäste. Sportliche Besucher kön-
nen auf eigenem Parcours selbst Scheiben werfen, es gibt eine 
Geschwindigkeitsmessanlage, einen Weitwurfwettbewerb, einen 
Wurfscheibenherstellungskurs bis hin zum Dosenwerfen. 

Zum Essen und Trinken im Wanderheim, im Festzelt und an Ver-
kaufsbuden wird allerhand Leckeres geboten. Die Veranstalter 
hoffen auf einen Besucherandrang von bis zu 5.000 Personen. 
Also, liebe Leserinnen und Leser, jetzt schon vormerken im 
Herbstkalender.

Weiter Streit um Windkraft
(HK) Obwohl das Landratsamt Reutlingen den Bau der Windkraft-
räder auf der Markung Sonnenbühl wegen der Nachbarschaft zum 
Schloss Lichtenstein verboten hat, wird immer heftiger gestritten 
um dieses Projekt. Dass der Streit durch die Entscheidung des 
Landratsamtes nicht endgültig erledigt ist, war klar, in unserem 
Behörden- und Gerichtsstaat wird das noch mindestens 5 Jahre 
dauern. Bedenklich aber erscheint uns der Streit unter den nor-
malen Bewohnern unserer Region. Es ist zwar das gute Recht 
eines jeden Bürgers eine eigene Meinung zur Windkraft zu haben 
und es gibt gute Argumente für und gegen jede Seite. 
Die verschiedenen Naturschutzverbände und die Leserbrief-
schreiber aber unterstellen neuerdings der anderen Seite lauter 
unredliche Motive bis hin zur Charakterlosigkeit. Das bringt doch 
nichts! Ein Nachbar bleibt ein Nachbar und wenn man seinen 
Nachbarn hasst, so macht man sich selbst das Leben schwer.
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Dieselstr. 8 · 72805 Lichtenstein
Telefon 07129-922765
www.dachdecker-eberhardt.de

Klaus Eberhardt
Dachdecker | Klempner

WIR ALS 
DACHDECKER

wissen worauf 
es ankommt.
                     Ihr Meisterbetrieb.

Rolläden  .  Jalousien  .  Markisen  .  Klappläden  .  Sonnenschirme  .  Tore  .  Reparaturservice

Rolladen- & 
Sonnenschutztechnik

Max-Eyth-Straße 18
72793 Pfullingen

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

DER 
PERFEKTE
SCHATTEN

(pr) Ein Unternehmen das nicht 
mit einer Homepage im Internet 
ist oder gar eine Facebook-
Seite hat, ist in der heutigen 
digitalen Welt unvorstellbar. 
Wer in dieser Welt mitspielen 
will, sollte mitmachen und seine 
Kommunikation entsprechend 
anpassen. 
Das Pfullinger Journal hat sein 
Informationsangebot auf den 
neuesten Stand der Technik 
gebracht. Dem modernen Nut-
zerverhalten und dem aktuellen 
Zeitgeist wird damit Rechnung 
getragen. Auf Gewohntes wie 
die regelmäßige Druckausgabe 
muss der Leser nicht verzich-
ten. Gewohntes und Beliebtes 
wird weiter im Vordergrund stehen – man bleibt sich treu. 

Internet und soziale Medien werden wichtiger
Es stellt sich die Frage, ob Geräte wie Smartphones oder Tablets 
entwickelt wurden, um sich an den Bedarf der heutigen Medienwelt 
anzupassen oder ob sie den Bedarf erst geschaffen haben. Es ist 
ein deutlicher Trend zu Informationen zu erkennen, die immer 
verfügbar und schnell an den individuellen Bedarf angepasst wer-
den können. Die Kommunikationsmöglichkeiten, die mittlerweile 
jedem offen stehen, haben sich in den letzten Jahrzehnten stark 
verändert, weshalb Internetauftritte und die sozialen Medien 
dieser Veränderung nachgehen müssen, wenn sie diese nicht 
sogar beschleunigt haben. Damit eine Internetseite auch in der 
mobilen Welt und bei den Suchmaschinen bestehen kann, muss 
sie speziell darauf zugeschnitten sein. 
Beim Pfullinger Journal als Lokalmedium für die Region Pfullingen, 
Eningen und die schwäbische Alb hat man die neuen Umstände für 
den Informationsbedarf erkannt und die Kommunikationswege und 
-mittel an die aktuellen Bedürfnisse der Leserschaft angepasst. 
Hiermit will man näher am Leser sein und die Möglichkeit der 
digitalen Kommunikationswege noch weiter und verstärkt nutzen. 
Um dies zu ermöglichen, wurde die Internetseite und Facebook 
erneuert und ein Online-Blog in Kooperation mit APROS Consulting 
& Services aus Eningen eingerichtet und gemeinschaftlich betreut. 
Durch die zunehmende Digitalisierung sollen zukünftig neben dem 
Einzugsgebiet des Pfullinger Journals so online verstärkt auch 
weitere Gebiete einbezogen werden. 

Vernetzung erwünscht
Neben dem Internetauftritt mit Veranstaltungshinweisen, Infos 
der Region und der Inserenten stehen Facebook und ein Blog dem 
interessierten Leserkreis zur Verfügung. „Weitergehende und span-
nende Informationen einfach abrufbar – das ist das Ziel“, so Britta 
Wayand als Herausgeberin der Illustrierten. Damit wird berück-
sichtigt, dass die Zielgruppe sich auf verschiedenen Plattformen 
bewegt. Zudem kann durch eine Vernetzung dieser Plattformen 

eine höhere Transparenz nach 
außen erreicht werden und 
Inhalte leichter online gefunden 
werden. Durch die Kommentar-
funktion auf dem Blog und bei 
facebook kann das Journal mit 
seinen Lesern noch leichter im 
Gespräch sein. 
Über den Webauftritt kann 
man sich über aktuelle Veran-
staltungen, Nachrichten und 
ausgewählte lokale Firmen, die 
weitergehende Informationen 
bereitstellen, informieren. Zu-
sätzlich kann online ein Blick in 
das aktuelle sowie vergangene 
Hefte geworfen werden. Mehr 
unter: www.pfullinger-journal.
de

Pfullinger Journal entwickelt sich digital

Rudolf Kunst feiert 45 Jahre 
Betriebszugehörigkeit
(pr) Bei der Firma Mayer Rolladen- und Sonnenschutztechnik in 
Pfullingen wurde Rudolf Kunst für seine lange Treue zum Betrieb 
ausgezeichnet. Im Februar 1972 trat er beim Großvater des jetzigen 
Inhabers, Wolfgang Mayer, ein und ist dem Betrieb bis heute treu 
geblieben. Von seinem Wissen und Können profitieren die Kunden 
ebenso wie die ganze Firma. Lisa Helli von der Handwerkskam-
mer Reutlingen überreichte ihm eine Urkunde für die 45-jährige 
Betriebszugehörigkeit. Bürgermeister Michael Schrenk überreichte 
ein Geschenk der Stadt Pfullingen. Die Belegschaft und die Gäste 
feierten im neu gestalteten Besprechungsraum das Jubiläum.
(Bild: Rudolf Kunst mit Wolfgang und Bärbel Mayer (v.l.)
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(SW) Am ersten und zweiten April ist es wieder soweit. Im zwei-
jährigen Rhythmus laden die Gewerbebetriebe auf Memmelers 
Wiese zur Gewerbeschau ein. Die Besucher können sich in dem  
am Ortsausgang von Pfullingen in Richtung Gönningen liegenden 
Gewerbegebiet am Samstag und Sonntag, jeweils von 10.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr in den dort ansässigen Betrieben umschauen. Die 
Besucher erhalten Einblick in das vielfältige und abwechslungs-
reiche Angebot, können sich informieren und erhalten kompetente 
Beratung. 

Vielleicht haben sie im vergangenen Winter festgestellt, dass 
ihre Heizung nicht mehr auf dem aktuellsten Stand ist und sie 
interessieren sich für neue innovative Heizmöglichkeiten, dann 
werden sie beispielsweise bei der Firma Götz fündig. Oder die 
Firma Mollenkopf wird an diesem Wochenende Neuheiten für Haus 
und Garten ausstellen. Ein großes Thema sind zum Beispiel die 
Akku-betriebenen Gartengeräte, wie Akkuschneider, Rasenmäher, 
Laubsauger usw. Auch in diesem Bereich zeigt die Firma Mollen-
kopf die neuesten Geräte für den Profi und den Privatanwender. 
Aber auch die anderen Betriebe zeigen an diesem Wochenende 
ihr breit gefächertes Leistungsspektrum.

Darüberhinaus haben sich die Betriebe für die großen und kleinen 
Besucher ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm einfallen 
lassen. 
So wird der Motorsägenkünstler Billy Tröge ebenso für Kurzweil 
bei den Erwachsenen sorgen wie verschiedene Maschinenvor-
führungen. Die Kinder können derweil beim Ponyreiten, in der 
Strohhüpfburg, mit den Pedalo-Holzspielzeugen oder auch beim 
Seildrehen und beim Kinderschminken ihre Zeit verbringen. 
Für die leckere Bewirtung sorgen die Pfullinger Landfrauen mit 
Kaffee und Kuchen und für die herzhaften Speisen und Getränke 
ist auch dieses Mal wieder die Freiwillige Feuerwehr Pfullingen 
zuständig.
Zur Abrundung des Frühlingsfestes lädt am selben Wochenende 
noch der Komposthof zum Tag der offenen Türe ein. Das Programm 
ist also durchaus familientauglich und eignet sich bestens für 
einen Wochenendausflug mit Spaziergang zum Komposthof. Die 

Veranstalter freuen sich auf viele 
interessierte Besucher.

Großes Frühlingsfest im Gewerbegebiet Memmelers Wiese

Nicht nur bei der Firma 
Mollenkopf gibt es am 1. und 
2. April einiges zu sehen bei 
der Gewerbeschau Memmelers 
Wiese. (Foto: pr)

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

INSEKTENSCHUTZ
Jetzt vorsorgen!
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Griesstraße 12, Pfullingen

Ausstattung
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Täglich frisch

(BW) Seit kurzem bietet sich in der Pfullinger Innenstadt eine neue 
Einkaufsmöglichkeit. Immer Dienstag am Nachmittag von 15.00 
bis 18.30 Uhr findet der Bio-Regio- Markt auf dem Laiblinsplatz 
statt. Angeboten werden dort bio- oder regionale Waren von 
Anbietern aus dem Landkreis Reutlingen.
So finden die Kunden zum Beispiel am Stand von Frank Kuhn 
aus Engstingen Obst aus eigenem Anbau, hier vor allem die alten 
Apfelsorten wie den Berlepsch, einer der vitaminreichsten Äpfel 
oder die Gewürzluiken. Ab Ende März, verspricht Alexandra Lang, 
die Lebensgefährtin von Frank Kuhn, soll es hier dann auch schon 
den ersten Spargel geben, wenn das Wetter mitmacht.
Gleich daneben am Stand vom Bioland Gärtnerhof Werner aus 
Willmandingen gibt es zurzeit Blumenkohl, Salate, Rettich und 
Mangold, sogar Haferwurzel, was man sonst in Supermärkten 
eigentlich nie findet, ist hier im Angebot.
Die Reutlinger Essig-Manufaktur gleich nebenan bietet Apfel- und 
Fruchtessige, Honig, Rapsöl sowie Schwaben-Ketchup.
Abgerundet wird das Angebot durch den St. Johanner Hofladen 
von Gisela Werz mit frisch gebackenem Holzofenbrot, Marmela-
den und Alblinsen. Sowie Schmauders Hof aus Mehrstetten mit 
Wurst- und Fleischwaren, Brot und Eiern.

Entstanden ist die Idee im Netzwerk 1 (Innenstadt), das Anfang 
2016 von der städtischen Wirtschaftsförderung gegründet wurde 
und für jeden offen steht. Vertreter des örtlichen Gewerbe- und 
Handelsvereins, Mitglieder des Gemeinderates, der Stadtverwal-

tung und engagierte Bürgerin-
nen und Bürger haben Überle-
gungen und Anregungen aus der 
Bevölkerung aufgenommen und 
das Projekt „Bio-Regio-Markt“ 
ins Leben gerufen. 
Der Gedanke hinter der Idee 
ist neben der Belebung der 
Innenstadt auch ein zusätzli-
ches Angebot zum freitäglichen 
Wochenmarkt auf dem Markt-
platz anzubieten. Durch die 
lange Verkaufszeit bis 18.30 
Uhr haben auch Berufstätige die 
Möglichkeit, nach Feierabend 
noch regionale Marktwaren 
einzukaufen. 
„Die Idee ist gut“ bestätigt 
auch Frank Kuhn, „wenn das 
Interesse weiterhin so ist wie 
am ersten Markttag dann kön-
nen wir zufrieden sein.“ Diesen 
Eindruck bestätigt auch Frank 
Höwner von der Reutlinger Es-
sigmanufaktur und er ergänzt: 
„Die Pfullinger sind neugierig 
und wir haben den Eindruck, 
dass sich die Besucher des 
Marktes freuen, dass es endlich 
auch nachmittags ein Marktan-
gebot gibt.“
Eine Besucherin ist ganz be-
geistert von dem Angebot. 
Sie freut sich und sagt: „Ich 
bin vormittags berufstätig 
und habe es immer bedauert, 
dass ich nicht am Freitag auf 
den Markt kann, jetzt habe ich 
endlich auch die Möglichkeit. 
Wenn jetzt vielleicht noch ein 
Käse oder Fischstand da wären, 
dann wäre das perfekt.“
Vielleicht erfüllt sich ja ihr 
Wunsch bald, denn wie von der 
Stadt zu vernehmen war, haben 
bereits weitere Marktbeschi-
cker ihr Interesse signalisiert. 
So besteht die Möglichkeit dass 
sich die Auswahl auf dem Bio-
Regio Markt stetig erweitert. 
Also lohnt es sich regelmäßig 
vorbeizuschauen

Bio-Regio Markt kommt an

Zufriedene Gesichter bei den Ausstellern wie hier Frank Kuhn vom 
Obsthaus Kuhn. Der neu geschaffene Bio-Regio Markt in Pfullingen 
kommt bei den Besuchern gut an. (Foto: BW)

Auch Frank Höwner von der Reutlinger Essigmanufaktur mit Birgit 
Wester freuen sich über die neue Marktklientel. (Foto: BW)

(FV) Die Vision eines Pfullinger Kulturhauses rückt näher! 
Nach den vielen Jahren, in denen große Teile der Pfullinger 
Klosterkirche nicht mehr genutzt werden konnten, gibt es nun 
Hoffnung, dass der Plan des Architekturbüros Bamberg doch 
noch verwirklicht wird. 
Die Zielsetzung des prämierten Entwurfs ist es, mit wenigen behut-
samen Gesten eine neue Verbindung zu schaffen von historischen 
Fragmenten der Kirche und des Klostergartens, gegenwärtiger 
Nutzung des Areals und zukünftigen Entwicklungsmöglichkeiten.
In den vergangenen Monaten haben sich unterschiedliche Pfullin-
ger Bürgerinnen und Bürger zu Wort gemeldet, mit dem Ziel, 
das Projekt weiter zu lancieren und gleichzeitig ein Konzept zu 
erarbeiten, das die Realisierung des anspruchsvollen und für die 
Stadt wichtigen Projekts möglich macht.

An die Worte des Alt-Bürgermeisters Rudolf Heß  „es ist machbar!“
vom Dezember 2014 erinnern - ihnen Gehör verschaffen - sie in 
die Tat umsetzen! Das sind die Fundament-Steine, auf denen der 
Förderverein Kulturhaus Klosterkirche Pfullingen – KuK - erst sich 
selbst, dann auch mit der Unterstützung weiterer Kultur-Stifter 
und -Förderer die Klosterkirchen-Sanierung und -Erweiterung 
gründen, bauen und betreiben will. 

Die Gründungsversammlung des Vereins wird mit festlicher 
Umrahmung am Donnerstag, 4. Mai um 20.00 Uhr in der Kreis-
sparkasse Pfullingen stattfinden. 
Eine Vorbereitungssitzung zusammen mit einem erweiterten 
Kreis von interessierten Freunden der Kultur und des Gebäudes 
Klosterkirche findet am Mittwoch, 29.03. um 19.30 Uhr im Res-
taurant Klostergarten-Keller statt. Dazu sind viele Unterstützer, 
Freundinnen und Freunde des Projekts willkommen. 

Gründung des Fördervereins 
Kulturhaus Klosterkirche
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Beratung - Verkauf - Service
Montag - Freitag 8.00 -18.30

Lichtenstein, Allee 2
       07129/9382790

kaercherstore-globuschuetz.de

Karosseriebau

Stocker
Pfullingen . Carl-Zeiss-Straße17
(Einfahrt bei Marktkauf)
Tel. 07121/71281 . Fax 07121/7 3918
www.stocker-karosseriebau.de

Jetzt ist wieder
die richtige Zeit
für eine intensive
Fahrzeugpflege

Außen- + Innen-reinigung, inkl.Wachspolitur

vom 03.04. bis 28.04. 2017 für Pkw

AKTION!

109,00

(AK) 70 Teenager aus der Region bringen das Musical "Josef" in 
der Lichtensteinhalle in Lichtenstein-Unterhausen auf die Bühne. 
Beginn ist am 21. April um 19.30. Der Chor und die Schauspieler 
werden von einer Live-Band unterstützt. Veranstalter sind die 
Echaz-River-Group, das Christliche Zentrum Pfullingen und die 
Jugendorganisation Adonia e, V.
Der Chor ist einer von 37 Projektchören in ganz Deutschland, 
die sich in den Ferien treffen, um Schauspiel, Gesang, Musik und 
Choreographie dieses Musicals einzustudieren und danach an 
vier verschiedenen Orten aufzuführen.

Das Musical
Von seinen eifersüchtigen Brüdern beinahe umgebracht, als Sklave 
verkauft, später unschuldig im Gefängnis. Hat Gott ihn verlassen? 
Doch Josefs Geschichte ist noch nicht zu Ende. Wie aus dem Nichts 
wird er zum zweitmächtigsten Politiker Ägyptens. Er ist erfolgreich 
und mächtig, doch der Schmerz über den Verlust seiner Heimat 
und die Ablehnung seiner Brüder bleibt. Ist Versöhnung möglich? 

Die biblische Geschichte von Josef und seinen Brüdern bietet alles, 
was ein Musical braucht. In 12 Songs haben die Komponisten von 
Adonia ein emotionales Stück geschrieben, das Zuschauer aller 
Generationen in seinen Bann zieht. 

Adonia e.V.
Seit 2001 steht Adonia für ganz 
besondere Musicalerlebnisse: 
Auch dieses Jahr sind Pro-
jektchöre mit mehr als 3.500 
Kindern und Jugendlichen 
unter der Leitung von 600 
ehrenamtlichen Mitarbeitern, 
Betreuern und Musikern un-
terwegs. Der Eintritt ist frei, 
freiwillige Spende zur Kosten-
deckung ist möglich.

Gastgeber gesucht
Für die Nacht vom 21. auf den 
22.04. suchen die Veranstalter 
noch Gastgeber, die bereit sind, 
zwei oder mehr Jugendliche für 
eine Nacht aufzunehmen, mit 
einem Frühstück zu versorgen 
und danach ins Christliche 
Zentrum Pfullingen zu bringen. 
Gastgeber können sich bei  
Bärbel Keppler, 
Tel. 07121/79543 melden.
Weitere Infos finden sie unter: 
www.adonia.de

(pr) Mit großem Applaus ging im vergangenen Monat der von 
Projekt N.E.I.N. konzipierte Selbstschutzkurs für Rollstuhlfahrer 
in der Mehrzweckhalle der LWV Eingliederungshilfe Rappertshofen 
zu Ende. Ziel des Kurses war sowohl die Sensibilisierung der Teil-
nehmer für Konfliktsituationen im Alltag, als auch die Stärkung des 
Selbstbewusstseins und der Fähigkeiten zur Selbstbehauptung.
Behinderte Mitmenschen und insbesondere Rollstuhlfahrer erleben 
Gewalt in den unterschiedlichsten Erscheinungsformen im alltäg-
lichen Leben. Gewalt, gerade in der verbalen Form, kommt  ihnen 
gegenüber rund 3x so häufig vor wie gegenüber nichtbehinderten 
Menschen, wie Marc Louia, Leiter von Projekt N.E.I.N., erklärt. 
„Dies können abfällige Bemerkungen, geringschätzende Blicke aber 
auch sexuelle Übergriffe oder rüde Behandlungen durch andere 
Personen sein. Eine besondere Schwere kommt für die Betroffenen 
dann hinzu, wenn die übergriffigen Personen aus ihrem näheren 
Umfeld kommen. Abhängigkeiten erschweren den Willen sich zu 
wehren oder NEIN zu sagen um ein vielfaches", so Louia. „Hier 
wollen wir mit unserem Kurs ansetzen".
„Studien zeigen, dass Teilnehmer solcher Kurse hinterher viele 
Alltagssituationen, die sie vorher als „normal" hinnahmen, jetzt 
als Formen von Gewalt erkennen und sich erfolgreich dagegen zu 
wehren wissen", so Marc Louia.

Der Standort Rappertshofen prüft derzeit, ob es möglich ist, 
dieses Kursangebot ab Herbst 2017 für alle Rollstuhlfahrer der 
Region zu öffnen.

Nähere Informationen dazu, zum Projekt N.E.I.N. sowie zu 
Kursen für Menschen mit Handicap finden Sie unter www.nein-
pfullingen.de.

Erfolgreicher Selbstschutz-
Kurs für Rollstuhlfahrer

Adonia-Musical "Josef" in 
der Lichtensteinhalle

einfach zu NikiFriseur-Studio
Tel.: 07121/79 88 363
Kirchstraße 6, 72793 Pfullingen

Seit 2017 unterstützt mich

in meinem Friseur -Studio.
Wir freuen uns über die gemeinsame
Zusammenarbeit, auf schnellere
Terminvergabe sowie auf Ihr Kommen.
Wir wünschen Ihnen
erholsame & bunte Ostertage.

Ihre Niki und Ihre Angela

Angela Digennaro
01.März

j

Jetzt im Team
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Sterbefälle
in Pfullingen

15.02.	Elsa Maria Epp 
geb. Steinhilber, 
Hauffstraße 52.

18.02.	Franz Josef Salat,
Hohmorgenstraße 15.

28.02.	Friedrich Karl Josef 
Schleicher,
Starenweg 21.

04.03.	Friedrich         
August Fetzer
Badstraße 2.

05.03.	Arthur Josef 
Arnegger
Adolf-Hölzel-Weg 14.

06.03.	Barbara Maria 
Keppeler 
geb. Nietsch, 
Hohmorgenstraße 1.

06.03.	Mira Strmljan 
geb. Karbonić, 
Paul-Pfizer-Str. 57, 
72762 Reutlingen.

09.03.	Katharina Haug 
geb. Zubiks, 
Römerstraße 50.

09.03.	Marie Hopp 
geb. Tutsch, 
Römerstraße 50.

18.03.	Elli Schwarz 
geb. Kottke, 
Schützenstraße 13.

Geburten
in Pfullingen

28.11	 Leni Charlotte
Tocher von Julia Vanes-
sa Danzer und Peter 
Heß, Römerstr. 56.

05.01.	Zoé-Sophia
Tochter von Katharina 
Patrizia, geb. Tomalla 
und Martin Schubert, 
Zepelinstr. 3. 

09.01	 Miray
Tochter von Munisa 
Makhamadalievna 
Damar, geb. Sattarova 
und Yüksel Damar, 
Gönninger Str. 28.

17.01.	Emely Sophia
Tochter von Selina 
Marie, geb. Heydasch 
und Manuel Biermann, 
Lindenplatz 2.

21.01.	Mayla Lucia
Tochter von Carina, 
geb Hipp und Yasser 
Omar Pérez Rodriguez, 
Eninger Weg 42.

12.02.	Sophie Egger
Tochter von Rebecca 
Falcone- Egger, und 
Simon Egger, 
Leiwasenstraße 22 
Bisingen.

20.02.	Cosmo Peter Jahraus
Sohn von Stefanie 
Sabine Jahraus, Gön-
ninger Straße 12, und 
Daniel Reinhardt, Rom-
melsbacher Straße 1, 
72760 Reutlingen.

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlicht, dann schicken 
Sie einfach eine Mail an. info@
pfullinger-journal.de. Die Veröf-
fentlichung ist kostenlos.

Eheschließungen
in Pfullingen

03.03.	Elif Nakiş und     
Ufuk Zengin, 
Römerstraße 23.

06.03.	Heidi Vorwerk-
Hoffmann, 
geb. Hoffmann und 
Dietmar Werz, 
Schulstraße 30.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

11.04.	Peter und    
Margarete Epler, 
geb. Rinkenauer, 
An der Echaz 7.

27.04.	Ernst und Erika 
Renner, geb. Bauer, 
Römerstraße 65.

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
13.04.	Siegfried und    

Ursula Ulmer,
geb. Ott, Bergstr. 13.

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.   Alter	 Name/Straße

30.03.	85J.	Rosa Bahlo
geb. Ulmer, 
Kiessteige 9.

30.03.	75J.	Rita Gugg
geb. Kutzke, 
Römerstraße 31.

31.03.	75J.	Egon Fecht
Arbachstraße 28.

31.03.	70J.	Walter Walliser
Friedrichstr.e 28.

01.04.	80J.	Winfried Martin, 
Schönbergstr. 9. 

01.04.	85J.	Magdalena Wahl, 
geb. Juhass, Enin-
ger Weg 27. 

01.04.	70J.	Rudi Wurst, 
Bergstraße 50. 

02.04.	70J.	Erich Brandner, 
An der Echaz 13. 

02.04.	80J.	Ursula Fischer, 
geb. Kalchreuter, 
Hohe Straße 7. 

02.04.	85J.	Elfriede Raisch, 
geb. Haag, 
Römerstraße 50. 

02.04.	70J.	Helen 
Kaltenbach, 
Schloßgarten-
straße 116. 

03.04.	75J.	Danuta Barra, 
geb. Buchowiecka, 
Hartweg 45. 

04.04.	75J.	Kyparissi 
Pontzo, 
geb. Gianoulidou, 
Hölderlinstr 20. 

04.04.	100J. Marta Wolf, 
geb. Schwarz, Im 
Kromerle 10. 

08.04.	75J.	Monika Haug, 
geb. Kanter, 
Marktstraße 43. 

08.04.	85J.	Gerda 
Wiedmann, 
geb. Stachl, 
Kaiserstr. 89/2. 

09.04.	80J.	Doris Martin, 
geb. Senner, Brun-
nenstraße 4. 

09.04.	85J.	Hedwig Schmid, 
geb. Gumpper, 
Steinenbol-
straße 31. 

10.04.	80J.	Maria Frank, 
geb. Dobler, 
Kaiserstr. 111. 

10.04.	80J.	Murat Kqiku, 
Christofstraße 4. 

10.04.	75J.	Katharina 
Schmidt, 
geb. Morgott, 
A.-Hölzel-Weg 4. 

12.04.	85J.	Walter 
Großmann, 
Hermannstraße 9. 

12.04.	70J.	Rosemarie Haug, 
geb. Hailfinger, 
Gönninger Str. 58. 

12.04.	75J.	Doris Traub, 
geb. Ballestriero, 
Friesenstraße 63. 

13.04.	80J.	Hemma Faiß, 
geb. Motschnig, 
Kaiserstraße 92. 

13.04.	80J.	Hedwig 
Lachenmann, 
geb. Link, 
Römerstraße 50. 

14.04.	75J.	Erika Popp, 
geb. Rehm, 
Hauffstraße 61. 

16.04.	75J.	Ingeborg Braun, 
geb. Remmele, 
Gerh.-Haupt-
mann-Straße 29. 
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Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
•	Pflegeheime 
•	Kurzzeitpflege 
•	Tagespflege Mo-So
•	Betreutes Wohnen 
•	SamariterWohnen Pflege-WG

•	SamariterMobil ambulante Pflege 
und Betreuung, Hausnotruf

•	Offener Mittagstisch
•	Begegnungsstätte
•	Caféstüble und Holzwerkstatt

Anzeige 90 x 50 mm
compassio mobil – Ambulante Pflege
Haus Ursula
einmaleins – büro für gestaltung
04.02.2016 – sh

Ambulante und stationäre  
Pflege aus einer Hand!

Seniorendomizil Haus Ursula
Römerstraße 50, 72793 Pfullingen
haus-ursula@compassio.de
Telefon 07121 3730-0
Hotline 0800 10 600 80

Wir sind für Sie da:

• Dauerpflege
• Kurzzeit- und Tagespflege
• Ambulante Pflege
• Offener Mittagstisch
• Café für Senioren

Bestattungen & Trauerkultur

Wir begleiten und 

unterstützen Sie bei allem, 

was auf dem letzten Weg 

zu tun ist  – einfühlsam, 

würdevoll und 

kompetent. 

T: 07121 78048
Bahnhofstr. 2 , Pfullingen

www.weible-bestattungen.de

16.04.	75J.	Darinka Friede 
Zeljak, 
geb. Zeljak, 
Hauffstraße 52/4. 

18.04.	70J.	Gert Bender, 
Vor dem 
Urselberg 2. 

18.04.	75J.	Dr. Anton Frick, 
Gerh.-Haupt-
mann-Straße 38. 

18.04.	90J.	Stefan Klein, 
Schönbergstr. 28. 

18.04.	75J.	Hüseyin Muhcu, 
Römerstraße 11. 

19.04.	75J.	Paolo Grado, 
Häglenstraße 53. 

20.04.	85J.	Georgios 
Chatzigiannis, 
Friesenstraße 65. 

21.04.	75J.	Rainer-Dieter 
Hering, 
Seitenhalde 31/1. 

22.04.	80J.	Günter Große, 
Hohe Straße 5/1. 

22.04.	75J.	Gerhard Schulz, 
Jakob-Staiger-
Weg 2. 

24.04.	75J.	Franciska Vajda, 
geb. Tesovnik, 
Ludwigstraße 7. 

24.04.	80J.	Anneliese Weiß, 
geb. Fink, Guten-
bergstraße 5. 

26.04.	80J.	Susana 
Costaciuc, 
geb. Flär, Schön-
bergstraße 46. 

26.04.	70J.	Barbara Eggart, 

Geburten
in Lichtenstein

05.02.	Romy
Tochter von Jennifer, 
geb. Schaub und Sa-
scha Florian Lootze, 
Ackersteige 12, 
Lichtenstein.

05.02.	Oskar
Sohn von Jennifer, 
geb. Schaub und 
Sascha Florian Lootze, 
Ackersteige 12, 
Lichtenstein.

11.02.	Greta
Tochter von Dagmar, 
geb. Gekeler und Tobi-
as Tröster, Alemannen-
weg 3, Lichtenstein.

Eheschließungen
in Lichtenstein

28.02.	Ute Doris Huber 
geb. Baisch, Bruck-
bergstraße 13 und 
Albert Gotthold Bez, 
Bergstraße 14, 72820 
Sonnenbühl.

17.03.	Larissa Maria Jetter 
und Florian Kaiser, 
Schießwasen 12.

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

28.04.	Michael und Hanna 
Friedrich,
Unterhausen.

28.04.	Peter und Lore Hage,
Unterhausen.

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name/Straße

05.04.	80J.	Herbert Fink
Holzelfingen.

06.04.	80J.	Reiner 
Lieftüchter
Unterhausen.

06.04.	80J.	Marlena 
Pfohlmann
Unterhausen.

11.04.	85J.	Ortrun 
Heidemann
Honau.

26.04.	85J.	Waltraut Gryska,
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein

24.02.	Ernst Ewald Wirth, 
Heerstr. 41.

03.03.	Hilde Rosa Ebinger, 
geb. Vollmer, 
Hölderlinstr. 10.

04.03.	Hanna Martha 
Schneider, 
geb. Scholz, 
Bahnhofstr. 3.

04.03.	Fritz Mayer, 
Römerstr. 31.

07.03.	Anna Maria Rau, 
geb. Wolff, Heerstr. 41.

13.03.	Kurt Alfred 
Stadelmann, 
Hohentwielstr. 39, 
Stuttgart

15.03.	Karlheinz Brändle, 
Sonnenhalde 40.

Allen Jubilaren unseren Glück-
wunsch - den Trauernden 
unser Mitgefühl.

geb. Häußler, 
Bergstraße 18. 

26.04.	70J.	Anna Golzinger, 
geb. Hafner, Eli-
senweg 39. 

26.04.	80J.	Doris Schäfer, 
geb. Dünkel, 
Schönbergstr.35. 

27.04.	75J.	Hermann Rehm, 
Brunnenstraße 5. 

28.04.	80J.	Margot Felger, 
geb. Rauscher, 
Jahnstraße 10. 

29.04.	80J.	Johann Lehl, 
Spielbachweg 14. 

30.04.	75J.	Maria Hageloch, 
Griesstraße 21/1. 

30.04.	85J.	Eugenie Schütz, 
Hermannstr. 10. 

30.04.	70J.	Erika Ulrich, 
geb. Illi, Seiten-
halde 113. 

30.04.	80J.	Lilly Weidner, 
geb. Schindel, 
Arbachstr. 23. 
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Besichtigen Sie die neuesten Kollektionen für den
Innen- und Außenbereich, auch für Terrassen, in unserer Ausstellung!

Holzoptik in Verbindung mit Beton-Zementoptik.
Modern und zeitlos!
Wir beraten Sie gerne in unserer Ausstellung.

Hinterer Spielbach 4, 72793 Pfullingen, Tel. 07121-71082, info@fliesen-wohlfahrt.de
,

Eine deutsche Krankheit
Wir in Deutschland leiden unter einer speziellen Krankheit: Es gibt 
zu viele Vorschriften und zu viele Behörden und Verbände. Hinzu 
kommt die Wahnvorstellung, man könne alles einvernehmlich 
regeln, wenn man nur lange genug darüber redet. Wir machen 
es an einem Beispiel deutlich: Kein normaler Mensch zahlt gerne 
Steuern, aber jeder Staat braucht Steuergelder zum Überleben. 
Das ist weltweit so und gilt in allen 197 Staaten auf unserer Erde. 
Aber circa 90 % aller auf der Welt geltenden steuerrechtlichen 
Vorschriften und Erlasse stammen aus Deutschland! Der Rest der 
Welt braucht das nicht. Und trotzdem kehrt in Deutschland an der 
Steuerfront weder Klarheit noch Frieden ein. Jeder Steuerzahler, 
jeder Steuerberater, jedes Finanzamt, jede Steuerbehörden in den 
Bundesländern und in Gesamtdeutschland, die Finanzgerichte 
und die Verfassungsgerichte alle, alle legen diese Vorschriften 
in eigenem Interesse aus und verursachen so enorme Kosten.

Interessengegensätze wird es immer geben
Es gibt nun einmal Zielkonflikte, die sich nicht durch Gespräche 
auflösen lassen. Die Katzen wollen Mäuse fressen und die Mäuse 
wollen nicht gefressen werden. Wenn man diesen Zielkonflikt 
durch Behörden in Deutschland regeln wollte, dann würden diesen 
allerhand Vorschriften einfallen wie etwa getrennte Lebensräume 
für beide Tierarten oder Abschneiden der Katzenkrallen oder 
Ausbildungsvorschriften für Katzenhalter oder sonstigen Blödsinn. 
Man denke nur, wie viele Millionen allein in Baden – Württemberg 
für Elektrozäune und für neuartige Schafbewachungshunde ausge-
geben werden, nur weil  ein einsamer Wolf durch den Schwarzwald 
gewandert ist, bis er von einem Auto überfahren wurde. Katzen 

Gefangen im Dschungel der Vorschriften
und Mäuse regeln das ganz von 
allein und ohne Vorschriften.

Jeder entscheidet 
für sich allein
Alles was wir als Privatperson 
tun, hat Auswirkungen auf uns 
und auf die ganze Welt. Zwei 
Beispiele sollen das verdeut-
lichen: das tägliche Essen und 
das jährliche Urlaubmachen. 
Fleisch zu essen, hat Auswir-
kungen auf die Tierhaltung, 
den Ackerbau und die gesamte 
Landwirtschaft, auf das Klima, 
auf den Tierschutz und so wei-
ter und so fort. Ich aber allein 
entscheide, ob ich Fleisch esse 
oder nicht.
Das gleiche gilt beim Urlaub-
machen. Bleibe ich daheim in 
„Balkonesien“, verpeste ich 
nicht die Umwelt durch Abgase 
von Auto oder gar Flugzeug, 
ruiniere damit aber die Auto- 
und Flugzeugindustrie sowie 
den ganzen Tourismus mit 
seinen vielen Arbeitsplätzen 
und so weiter und so fort. Ich 
aber allein entscheide, ob ich 
verreise oder daheim bleibe.

Manchmal muss 
der Staat eingreifen
Wenn jeder nur an sich selber 
denkt, kann es sein, dass das 
Gesamtwohl leidet. Dann muss 
der Staat eingreifen. Das tut 
er auch reichlich. Viele Verhal-
tensweisen sind für uns Bürger 
schon lange verboten und oft 
sogar strafbar. Zu viel verbieten 
darf der Staat allerdings nicht, 
denn dann wären wir keine 
selbstbestimmten Bürger mehr 
und unsere Demokratie wäre 
kaputt. Das ist ein schwieriger 
Abwägungsprozess. Zeigen 
wir es am Feinstaubalarm, den 
Stuttgart und demnächst auch 
Reutlingen ausrufen müssen, 
wenn die Messwerte wieder 
eine übermäßige Luftbelastung 
anzeigen. Fahrverbote für 
ältere Dieselautos und Einheiz-
verbote für ältere Kaminöfen 
werden dann angeordnet und 
deren Einhaltung sogar manch-
mal überprüft und ein Verstoß 
manchmal bestraft.

Praktische Selbstblockaden
Ein paar Beispiele aus unserer 
Gegend zeigen, wie wir uns 
selbst gefesselt haben. Die 
Stadt Pfullingen hat nach den 
zwei Hochwasserkatastrophen 
der letzten Jahre das Ziel, 
das Wasser aus Stark- oder 
Dauerregen rasch im Flussbett 
von Echaz und ihren Seitenbä-

chen abzuleiten, damit nicht 
wieder Sporthallen, Tiefgara-
gen, Feuerwehrhaus und viele 
Privatkeller überschwemmt 
werden. Das Freimachen des 
Flussbettes darf aber die Fische 
und das andere Wassergetier 
nicht beeinträchtigen, das 
Freischneiden des Flussufers 
scheitert weitgehend an den 
Heckenschutzvorschriften und 
so weiter. 
Das Geld für die Untertunnelung 
in Lichtenstein ist zwar plötz-
lich angeblich vorhanden, aber jetzt fehlen die Planer, die in den 
nächsten 10 Jahren das Projekt baureif machen.
Der verkaufsoffene Sonntag, der in Metzingen bisher erfahrungs-
gemäß riesige Umsätze gebracht hat, wurde jetzt kurzfristig und 
wohl für alle Dauer abgesagt, weil die Gewerkschaft das nicht 
mehr haben will, in Pfullingen dagegen, wo bei solchen Veranstal-
tungen nicht viel läuft, wird das gleiche als „Frühlingserwachen“ 
neu gegründet.

Die Zukunft steuern durch Verbote?
Groß ist die Versuchung, durch angekündigte Verbote die Zukunft zu 
steuern, weil die Politiker den-
ken, wenn etwas in der Zukunft 
verboten wird, dann werden wir 
Bürger die verbotenen Sachen 
schon jetzt nicht mehr anschaf-
fen. Versucht wird das gerade 
bei den Atomkraftwerken und 
im Autoverkehr. 
In Deutschland müssen alle 
Atomkraftwerke bis 2022 
abgeschaltet werden, in der 
Schweiz wurde ein Termin 
für die Abschaltung letzten 
Monat durch Volksentscheid 
abgelehnt. Auch Frankreich 
lehnt dies generell ab und will 
wenigstens die bestehenden 
alten Atomkraftwerke sicherer 
machen. 
Beim Autoverkehr gibt es auch 
für die Zukunft unterschiedliche 
Meinungen. Der private Auto-
verkehr soll zurückgedrängt 
und gewisse Dieselfahrzeuge 
verboten werden. Am weitesten 
geht der Vorschlag der Grünen, 
die bei der Bundestagswahl im 
Herbst 2017 damit Wählerstim-
men gewinnen wollen, dass in 
Deutschland ab 2030 oder spä-
testens 2033 die Herstellung 
von allen Verbrennungsmoto-
ren für Autos verboten wird. Ob 
das eine richtige Entscheidung 
ist, das können Sie, liebe Le-
serinnen und Leser mit Ihrer 
Stimme selbst beurteilen.
Ansonsten sollten wir bei all 
unserem Tun und Handeln den 
alten philosophischen Grund-
satz beachten: „Was du nicht 
willst, dass man dir tu, das füg 
auch keinem anderen zu.“ Dann 
liegen Sie immer richtig. 
Bis zom nextamol
Eier Dromnomgucker

 
  
 
 

 
 
 
 
 
SCHAUSONNTAG   
2. April 2017  13-17 Uhr  
 
 

Mit den kabellosen Laut-
sprechern von Bose ge-

nießen Sie Spitzensound. 
Unterwegs oder Zuhause.

PFULLINGEN Römerstraße 80
REUTLINGEN  Kanzleistraße 18
Tel: 07121/3881-20  www.elektro-hecht.de

P

Probehören bei uns!

Kraftvoller 
Sound.
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Tanken Sie Frühlingsenergie 
in unserem Wellnessbereich & 
gönnen Sie Ihrem Körper etwas 
Erholung.

Vital - Verwöhntag
1 x Frühstück vom Vitalbuffet
1 x Relax-Aufenthalt in der    
      AlbSpa Erlebniswelt
1 x Maniküre oder Pediküre
1 x Aromaöl - Teilkörpermassage
1 x Vital - Salat zum Mittag

Preis pro Person: 75,00€ (Mo-Fr)
Preis pro Person: 92,00€ (Sa+So)

Tipp: Auch als Gutschein 
erhältlich

D
ay 

 Sp
a

www.forellenhof-roessle.de
Tel: 07129 - 9297200

AUSZEIT VOM ALLTAG

72793 Pfullingen Gr. Heerstr. 5
Tel. 07121/ 71504

www.2rad-schoen.de

Michael Schön
Zweiradfahrzeuge

Verkauf u. Reparaturen

Bei uns
zu haben:

PUKY-Fahrzeuge
für Kinder
zum Osterfest

(pr) In wenigen Wochen beginnen die Osterferien. Damit während 
der Urlaubsreise kein unbeabsichtigtes Malheur ein tiefes Loch 
in das Haushaltbudget reißt, sollte man auf Folgendes achten, 
meint Mattias Gaiser, Vorsitzender des Bezirks Reutlingen im 
Bundesverband Deutscher Versicherungskaufleute (BVK): 

Auslandskrankenversicherung
Bei Fahrten in die Ferne ist die Auslands-Krankenversicherung 
unverzichtbar. Denn die gesetzliche Krankenversicherung zahlt 
nur bis zur gesetzlichen Höhe. Die Behandlungskosten im Ausland 
können aber ein Mehrfaches dessen betragen, insbesondere, wenn 
Zusatzleistungen, wie beispielsweise ein Krankentransport in die 
Heimat nötig werden. Die private Auslandskrankenversicherung 
kostet jährlich etwa zehn bis zwanzig Euro. 

Privathaftpflicht prüfen - Nie Schäden anerkennen
Für „Untaten“ experimentierfreudiger Kinder kann die Privat-
haftpflicht-Versicherung der Erwachsenen zuständig sein, bei 
Gastkindern über sieben Jahre federt der Vertrag von deren 
Eltern die Ansprüche Geschädigter ab. Einen Schaden darf man 
aber nie aus der Urlaubskasse bezahlen, auch die Schuld nicht 
anerkennen, warnt Mattias Gaiser eindringlich. Denn beides nimmt 
dem Versicherer die Chance zur Prüfung, ob ein berechtigter 
Schadensersatzanspruch besteht. Tarife mit einer so genannten 
„Forderungsausfalldeckung“ sorgen zudem dafür, dass man selbst 
als Geschädigter eine Schadensersatzleistung von der eigenen 
Versicherung erhält, wenn der Schädiger nicht zahlen kann oder 
keine Privathaftpflichtversicherung hatte.

Reisegepäck voll versichern - oder gar nicht
Die Reisegepäckversicherung sollte alle mitgeführten Werte 
umfassen, sonst ist nach einem Schaden der Streit wegen 
Unterversicherung vorprogrammiert. Außerdem sollten auch 
Beschädigungen des Reisegepäcks abgedeckt sein. Wer wenig 
auf die Reise mitnimmt, kann auf diese Versicherung verzichten. 
Manche Hausratversicherungen haben sogar in einer abgespeckten 
Version eine Reisegepäckversicherung eingeschlossen. 

Kasko ganzjährig oft günstiger
Auf der Autofahrt ins Ausland sollte man die Grüne Karte als 
internationalen Versicherungsnachweis dabei haben und den stan-
dardisierten Unfallbericht. Beides erleichtert nach einem Unfall die 
wichtige Verständigung und kann viel Ärger ersparen. Die Vollkasko, 
nur für die Auslandsreise geordert, lohnt sich selten, da es bei 
kurzfristigen Verträgen keinen Rabatt gibt. Zwei Urlaubs-Verträge 
pro Jahr kosten daher fast soviel wie die ganzjährige Versicherung 
bei hohem Schadenfreiheitsrabatt. Für Autofahrer kann darüber 

hinaus auch der Kfz-Schutzbrief 
als günstige Alternative zur 
teuren Mitgliedschaft in einem 
Automobilclub wichtig sein, 
der bei Fahrzeugausfall die 
Rückholung organisiert und 
nötige Zusatzübernachtungen 
zahlt. Hat man an alles gedacht, 
können mit diesen Absicherun-
gen selbst große Malheurs ihre 
Schrecken verlieren.

(pr) Am 25. März ist es wieder so weit: Die Bären- und die Nebel-
höhle in Sonnenbühl öffnen nach der Winterpause und laden bis 
in den November auf eine Entdeckungstour in die Unterwelt ein. 
Wenn die Fledermäuse ihre Winterruhe beendet haben, können 
Groß und Klein in die Welt der Felsformationen und Tropfsteine 
eintauchen und Spannendes zur Geschichte der Höhlen und ihrer 
Bewohner erfahren. Bei geführten Rundgängen gibt es Interessan-
tes und Wissenswertes zu lernen. Wie sind die Höhlen entdeckt 
worden? Welche Tiere lebten in den Höhlen? Und wie entsteht 
ein Stalaktit? Auf all diese Fragen wissen die Höhlenexperten 
eine Antwort. Bei den verschiedenen Sonderführungen wie zum 
Beispiel „Schattenspiel und Spätzle“ in der Nebelhöhle oder „Im 
Dunkeln ist gut Munkeln“ in der Bärenhöhle, gibt es besondere 
Einblicke in Süddeutschlands älteste Schauhöhlen.
Wer nach dem Besuch in der Ur- und Unterwelt noch Zeit hat, 
kann einen Abstecher zum nahegelegen Schloss Lichtenstein 
machen oder mit den Kids das „Traumland“ nahe der Bärenhöhle 
besuchen. Dort ist Spiel und Spaß für die Jüngsten garantiert.
Öffnungszeiten sind vom 25. März bis 31. Oktober täglich 9.00 bis 
17.30 Uhr. Im März und November: Samstags, sonntags, feiertags 
von 9.00 bis 17.00 Uhr. 
Weitere Informationen gibt es bei der Tourist-Info Sonnenbühl, 
Tel.: 07128/92518 oder auf www.hoehlenwelten-sonnenbuehl.de.

Eröffnung der Unterwelten

Osterurlaub:
Wie man sich gegen Reise-Malheurs wappnet
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ZU JEDER ZEIT 
PERSÖNLICH 

FÜR SIE DA

wir leisten Ihnen 
Beistand – 

auch morgen.

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Beratung und Information: 
Tel. 07129 - 407 06 82

Betreuungs- und  
Pflegekräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Reutlingen  | Tübingen 
Birgitta & Uwe Bartels  
Starenweg 3  |  72829 Engstingen  
reutlingen@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/reutlingen

Individuelle Beratung  
– Planung – Fertigung
 Balkon
 Terrasse
 Geländer
 Vordächer
 Türen und Tore

  

HÖRSYSTEME

BRILLEN UND
CONTACTLINSEN

SPORT UND
SONNENBRILLEN

HÖRSYSTEME

BRILLEN UND
CONTACTLINSEN

SPORT UND
SONNENBRILLEN

Wir sind für gutes 
Hören und Sehen da!

www.akermann.de

Eningen 
Hauptstraße 44 
Tel.: 07121 / 87033
eningen@akermann.de

Pfullingen 
Marktstraße 3
Tel.: 07121 / 790455
pfullingen@akermann.de

Sitz: Akermann Hören 
und Sehen GmbH & Co. KG 
Wilhelmstraße 63 – 72764 Reutlingen

Sterbefälle
in Eningen
13.02.	Friedrich Wilhelm 

Dünkel
Eitlinger Straße 14.

15.02.	Jörg Marek
Hans-Freytag-Straße 
48, 72760 Reutlingen

19.02.	Irmtraud Edith 
Kulpok
geb. Duda, Albstr. 86.

21.02.	Gertrud Berta Eitel
geb. Lenz, 
Mörikestraße 21.

22.02.	Herbert Otto Sautter
Brahmsweg 2.

22.02.	Hannelore Abel 
geb. Trefzer, 
Eitlingerstraße 14.

06.03.	Elisabetha Friederike 
Drescher 
geb. Mayer 
Schillerstraße 60.

07.03.	Anna Maria Preusch 
geb. Geckeler, Kohls-
tetter Straße 38, 
72818 St. Johann.

O8.03.	Jürgen Bernd 
Reutter
Linsenhofer Weg 4, 

72636 Frickenhausen.
10.03.	Gisela Lieselotte 

Eichner 
geb. Wischmann, Eich-
haldestraße 75, 72574 
Bad Urach

13.03.	Bernd Rainer Blome
Große Heerstraße 
44/1, 72793 Pfullingen.

14.03.	Ilona Veit
geb. Rauscher
Riedericher Straße 85, 
72661 Grafenberg.

Geburten
in Eningen

06.01.	Julia Monika Didra,
Tochter von Kerstin 
Didra und Andreas 
Rau, Friedrich-List-Str. 
33, Lichtenstein.

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung ist 
kostenlos.

Goldene Hochzeit
in Eningen

07.04.	Krista und Klaus 
Krüger,
Burgtalstraße 5  

10.04.	Ursula und Ludwig 
Homolatsch
Hohenstaufenstr. 29.

21.04.	Carla und Dr. Hans 
Peter Olivet
Im Hörnle 45. 

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name/Straße

31.03.	75J.	Helmut 
Friedrich 
Langeneck 
Rennengässle 19.

02.04.	70J.	Heide Geppert,
Wichernstraße 6.

03.04.	80J.	Margitta 
Schmidt,
Tommental-
straße 8.

03.04.	80J.	Atiye Titiz,
Augenried-
straße 34.

04.04.	80J.	Gerda Wick,
Herrschafts-
straße20.

06.04.	75J.	Werner Kurt 
Herbert Merz,
Hildenweg 38.

06.04.	70J.	Günter Hans 
Sommer,
Weinbergstr. 24.

07.04.	85J.	Käthe Charlotte 
Bäcker,
Schubert-
straße 32.

09.04.	80J.	Magdalini Tzaki,
Schützenhaus-
platz 9.

09.04.	70J.	Ingeborg Rose 
Berta Schanz,
Paul-Jauch-Weg 3.

10.04.	75J.	Hans-Jürgen 
Dieter Jöcks,
Holbeinstraße 40.

11.04.	75J.	Klara Maier,
Bruckbergstr. 30.

12.04.	80J.	Friedbert 
Kittelberger,
Herderstraße 6.

16.04.	70J.	Vilma 
Ruckaberle,
Hohenstaufen-
straße 2.

17.04.	70J.	Renate Johanna 
Schneider,
Drosselweg 5.

19.04.	75J.	Volker Kuleßa,
Drosselweg 13.

21.04.	85J.	Hannelore Berta 
Lange,
Jahnstraße 22.

21.04.	75J.	Heidemarie 
Hoffmann,
Weihenstraße 27.

21.04.	70J.	Reinhilde Anna 
Griesel,
Robert-Koch-
Straße 72.

21.04.	70J.	Giuseppe Arfi,
Friedrichstr. 20.

22.04.	80J.	Erhard Werner 
Friedrichson,
Charlieuer 
Straße 52.

22.04.	75J.	Rudi Zürcher,
Johannes-Brenz-
Straße 10.

22.04.	70J.	Jose Maria 
Carazo Herrero,
Herrschafts-
straße 17/1.

23.04.	85J.	Ruth Ottilie 
Ensle,
Eitlinger Str. 14.

28.04.	75J.	Wulf-Dieter 
Alfred Krug,
Herderstraße 2.

28.04.	75J.	Matthias Huber,
Hauffstraße 4.

29.04.	75J.	Käthe Christa 
Theurer,
Uhlandstraße 2.

30.04.	75J.	Johann 
Zachskorn,
Grabenstraße 53.

30.04.	75J.	Susanne 
Annemarie 
Kübler,
In der 
Sommerhalde 6. 

30.04.	70J.	Walter Schanz,
Paul-Jauch-Weg 3

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden 
unser Mitgefühl.

Britta Wayand
Gielsbergweg 35

72793 Pfullingen
Tel. 071 21/70 65 68

Fax 07121/70 65 69
info@pfullinger-journal.de

Mo-Fr 9-12 Uhr + 14-18 Uhr

Die nächste
Ausgabe

erscheint am

Anzeigenschluss ist am:
Mittwoch, 19. April '17

26. April '17
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Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09.00 -13.00 Uhr, Mo-Do: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitagnachmittag nach vorheriger Vereinbarung
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                       TEAM
                             
                            

  

Alteburgstrasse 46/Reutlingen/07121-270554/www.maurizio-figaro.de

Mazlum Kul

Mazlum Kul

Leut, mr kann dene deutsche Verbote nach-
sagen, was mr will, aber dass sie nicht 

manchmal auch einen granaten Spaß 
machen, des gwieß nicht.

Vor allem natürlich, wenn mr des 
selber machen darf. Verbieten isch 
für uns Deutsche einfach klasse. Zum 
Beispiel an der Nordsee " der Bau von 
Strandburgen und das Graben von 

tiefen Löchern in einer Entfernung von 
weniger als zwei Meter vom seeseitigen 

Dünenfuß".  Oder seinen Hund im See 
waschen. Wenn mr ihn allerdings auf einer 

Wiese sein Gschäft machen lässt, "erwirbt 
der Wiesenbesitzer kein Eigentum" an der Hinter-

lassenschaft, weil die immer noch eine "selbständige bewegliche 
Sache" sei. In Deutschland darf mr auch nackig Auto fahren, aber 
halt nicht nackig aussteigen. Drfür darf mr nur mit ausdrücklicher 
Erlaubnis des zuständigen Amtes in Abwasserkanälen schwim-
men.  Und, jetzt ganz aktuell, laut Reichsschokoladenverordnung 
sind Weihnachtsmänner auch Osterhasen.

Bsonders was die Umwelt betrifft, gibt es einen Haufen Vorschrif-
ten: Mülltrennung, sonscht Polizei!, Dieselfahren,  nachts angeln 
(stört die Nachtruhe der Fische), Weichmacher in Sexspielzeug 
(öhm?), Grillverbot in Parks, Glühbirnen, Standby-Funktion bei 
Elektrogeräten, Motorroller ... alles verboten, zumindest scheint´s 

bald.
Aber wo andernorts Vorschrif-
ten Vorschriften sind (Hessen 
hält zum Beispiel in Artikel 
21, Absatz 1, seiner Verfas-
sung noch immer an der 1946 
eingeführten Todesstrafe fest, 
obwohl sie per Bundesgesetz 
längst außer Kraft gesetzt ist), 
gelten sie bei uns Schwaben 
nicht uneingeschränkt: große 
und kleine Kehrwoch, Rasen 
betreten verboten, Träger mit 
langen Haaren müssen im Was-
ser Badekappen tragen usw, 
die schon, klar. Mir hangeln 
uns einfach gern an Regeln 
entlang - obwohl mir Schwaben 

Von Verboten und Vorboten
im Grunde genommen wahre 
Größen der Toleranz sind. Und 
war im Sowohl-als-auch und 
nicht Entweder-oder. Und wenn 
uns ebbes stinkt, dann bruddlen 
wir halt. Aber des Gebruddle 
sorgt ja dafür, dass unser Volks-
stamm nicht verkrustet und 
verkalkt, sondern mir schaffet 
ja auch am Kommenden vor. 
Fortschritt isch ja schließlich 
nie des Werk zufriedener Men-
schen. 
Jüngste Errungenschaft: Die 
Gänse im Stuttgarter Schloss-
garten darf mr nicht mehr 
mit Döner füttern, sonscht 
zahlt mer demnägscht fünf-
tausend Euro. Die Viecher 
hend sich nämlich bsonders 
auf diese Speise spezialisiert 
(als einer der besten gilt der 
vom "Istanbul"-Imbiss, "mit 
Zwiebel und alles und scharf". 
Hier gilt also ganz das Motto: 
Istanbul - isst ao an Döner!) 
In Stuttgart! Vielleicht liegt´s 
am Feinstaubalarm im Kessel 
und dem hohen Biogasausstoß 
durch diese Speise, weil ande-
re Mahlzeiten sind scheint´s 
noch erlaubt. Gscheit, sag i. 
Kässpätzle oder Linsen oder an 
Gaisburger Marsch schmecken 
doch au weit besser. Bloß - ob 
mer des an die Gänse hinbringt? 
Mit Vorschriften kommsch da 
nicht weit; die Prägung isch´s 
A und O. Wenn se ja schon in 
einem Waldschrat wie dem 
Lorenz-Konrad den Babba 
gsehen hend, bloß weil der als 
Erschtes ins Nescht reinguggt 
hat - vielleicht kriegt mr sie 
so au vom Döner weg: Mr 
lässt die Eier einfach a bissle 
im Rahmsößle schwimmen,  
dann wechslet die von ganz 
allein zum emmissionsärmeren 
Schnitzel. Des kommt dann 
auch der Zauneidechse rund 
um den Bahnhof zugute. Die 
braucht frische Luft.

Und wenn nicht, dann führen 
mir einfach des Gesetz von 
Florida auch im Schlossgarten 
ein: In Daytona Beach derfsch 
nämlich ab Donnerstagabend 
um sechse nicht mehr im Freien 
furzen. Ich weiß jetz nicht genau 
warum, aber vielleicht isch dort 
sonsch s ganze Wochenende 
im Arsch.
Ja no, diesbezüglich ist der 
Schwanen zwar noch rechts-
freier Raum, aber vielleicht 
hilft auf Dauer doch´s Bruddla.

Gute Zeit!,
wünscht Euch Euer Leibssle

(ML) Das nächste monatlich stattfindende Stage Club Konzert 
steht an. Am Freitag 31. März ab 20.00 Uhr werden insgesamt 4 
Bands im Kult´19 Eningen für gute Stimmung sorgen. Die "Groove 
Factory" gehört zur Musikschule Reutlingen. Dort werden mehrere 
junge Bands von Profi-Musikern angeleitet und gecoacht. Sie 
kommen gern nach Eningen zum Gig is Kult´19.
"Groove Project" - Band der Musiklehrer
Bei den Bands "Foxy Brown", "Bleazing Beatz" und "Naturals" sind 
viele junge Musiker und Musikerinnen dabei, die mit ihrer Musik 
unterschiedliche Musikrichtungen bedienen. Das wird  für viel 
Abwechslung an diesem Abend auf der Bühne im Kult´19 sorgen.
Besonders freut es uns, dass neben den vielen jungen Musiktalen-
ten auch wieder einige Profi-Musiker an einem Abend auftreten 
werden. "Groove Project" nennt sich die Band der Musiklehrer, die 
zum Abschluss des Konzertabends spielen wird. Musikalisch und 
stimmungsmäßig wird wieder einiges geboten sein im Kult´19, 
Hauptstr. 19! Beginn ist dieses Mal schon um 20.00 Uhr.

Groove Factory im Kult´19

Karl Bez GmbH | Stettener Str. 39
72820 Sonnenbühl-Erpfi ngen

Telefon: 0 71 28 / 3 02 18
info@bez-baederprofi .de
www.bez-baederprofi .de

       Wir 
realisieren

  Ihre

 Bad
(T)Räume.
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Bestickungen?

DC Sport, Sporthandel GmbH
St.-Peter-Str. 25, 72760 Reutlingen
Tel. 07121/330605 Fax 07121/330857
info@dcsport.de         www.dcsport.de 

Wir besticken für Sie alle Arten von
Textilien, welche Sie auch gerne
bequem aus unserem Online-Katalog

aussuchen können.www.dcsport.de 

Unser Kennenlern-Angebot für Sie:
Bestickungsprogramm Gratis!!!*
Ab einem Bestellwert von 250,00 €
erhalten Sie Ihr Bestickungs-
programm Gratis
*max. 10.000 Stiche

 

Die Schaufensterkrankheit 
Gefäßerkrankungen und ihre Folgen
(DF) Wenn die Wade schmerzt und das Gehen beschwerlich wird, 
dann kann dies eine Erkrankung der Beinarterien sein. Frau Dr. 
med. Barbara Lindenstrauß, Fachärztin für Chirurgie und Visze-
ralchirurgie, wird in ihrem Vortrag über die Erkrankung mit dem 
seltsamen Namen „Schaufensterkrankheit“ sprechen. Wie erkennt 
mann dieses Krankheit und welche Therapiemöglichkeiten gibt 
es. Es werden die Symptome der Erkrankung, die Ursachen und 
die diagnostischen Möglichkeiten dargestellt. Ebenso werden die 
konservativen und  invasiven Therapieoptionen erläutert. Barbara 
Lindenstrauß ist gerne bereit nach ihrem Vortrag Fragen der 
Zuhörer, auch zu anderen Gefäßerkrankungen, zu beantworten.

Der Vortrag findet am Donnerstag den 30 März um 19.30 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus statt. Im Anschluss an den medizinischen 
Vortrag findet  die Mitgliederversammlung des Evangelischen 
Krankenpflege- und Diakonievereins statt.

Flohmarkt für Mädchen und Frauen
(pr) Am 1. April von 11.00 -15.00 Uhr findet der 5. Mädchen- 
und Frauenflohmarkt in der Lichtensteinhalle in Unterhausen 
statt.  Der Mädchen- und Frauenflohmarkt ist für junge und jung 
gebliebene. Für modebewusste und kauflustige Frauen, die ein 
paar schöne neue Sachen ergattern möchten.

Interessierte können sich über Facebook unter "FMF Flohmarkt 
für Mädchen und Frauen" informieren oder direkt beiBärbel Mayer 
unter Tel. 07129/6665 oder unter fmf-flohmarkt@gmx.de anmel-
den. Die Bewirtung übernehmen die Burgstoi - Hexa Lichtenstein. 

Frühjahrskonzert von Vivida
Der Chor Vivida in Großenstingen veranstaltet am 1. April sein 
Frühjahrskonzert. Zu hören ist eine musikalische Zeitreise von 
den 50er Jahren bis heute. Unvergessene Lieder u.a. von Elvis, 
Trude Herr, den Beatles und Abba. Beginn 20.00 Uhr in der Halle 
des TSV Grossengstingen - Einlass ab 19.00 Uhr.

Pfullinger Hallen Gottesdienst
(HS) Am Sonntag, 2. April veranstalten die drei Pfullinger 
christlichen Gemeinden die Apis, das Christliche Zentrum und 
die Evangelische freie Gemeinde (ACE) einen gemeinsamen Got-
tesdienst in den Pfullinger Hallen. Der Gottesdienstbeginn ist um 
11:00 Uhr und Gäste sind herzlich willkommen!

Die drei Gemeinden haben schon mehrere unterschiedliche Ver-
anstaltungen miteinander durchgeführt. Aber einen gemeinsamen 
Gottesdienst am Sonntagvormittag feiern sie zum ersten Mal. 
So werden die Pfullinger Hallen an diesem Vormittag in einen 
Kirchensaal umgewandelt. Zum Thema „endlich aus dem Vollen 
schöpfen“, wird ein abwechslungsreiches Programm geboten. Die 
Predigt hält Eisbert van Dijk (Holland). Für die Kinder wird es ein 
extra Programm geben. 

Backen im Pfullinger Holzbackofen 
bei der Burgwegschule
(MZ) Das Backteam für den Pfullinger Holzbackofen startet ab 
Mittwoch, den 5. April 2017 wird wieder regelmäßig im Pfullinger 
Backhaus an der Burgwegschule gebacken.
Wer gerne mal probieren möchte, wie ein Holzofenbrot, ein 
Hefezopf, eine Pizza oder auch ein Rahmkuchen frisch aus dem 
Holzofen schmeckt, ist herzlich vom  Backteam (Steffi Volk, Da-
niela Hildenbrand, Astrid Mayer und Margrit Zwerenz) eingeladen

Immer mittwochs ab 15:00 Uhr werden die von zuhause mitge-
brachten Teige in geselliger Runde im Holzofen gebacken.
In den Oster- und Pfingstferien machen wir Pause.
Eine telefonische Anmeldung bei Steffi  Volk (Tel. 07121 799400) 
ist in jedem Falle erforderlich.
Das Backhaus befindet sich auf dem Gelände der Burgwegschule 
in der Kaiserstr. 114. 

Ökologie einer Kleinstadt
(BT) Am  Mittwoch, 05. April 2017 um 15.00 Uhr zeigt Karl Volker 
Schmid, in den Räumen des Bürgertreffs in Pfullingen, Große 
Heerstraße 9/1, im Rahmen des Cafe Central, seinen äußerst 
sehenswerten Film über unsere Heimatstadt Pfullingen.
Die Natur hat in und um Pfullin-
gen einen besonderen Stellen-
wert. Die Echaz durchfließt den 
Ort in einem weit verzweigten 
Kanalsystem, Streuobstwiesen 
umrahmen die Stadt und die 
Echaz-Auen sind ausgewiese-
nes Naturschutzgebiet.

Über 22 Mühlen haben früher 
die Wasserkraft der Echaz 
genutzt.  Das grüne Band 
entlang der Echaz wurde als 
städtebauliches Element in 
die Umgestaltung der Innen-
stadt miteinbezogen. Schmid 
zeigt in seinem Film sowohl  
historische Plätze, die alten 

Pfullingern noch wohlbekannt 
sind, als auch außergewöhnli-
che Einblicke in das moderne 
Pfullingen. Musikalisch um-
rahmt wird der Nachmittag mit  
Mundharmonikaklängen. 
Der Vortrag ist kostenlos.
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Arbachtalstraße 2 . Eningen
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Heizungen Pellets,
Gas, Öl, Solar
Bäder Neubau,
Renovierung
Blecharbeiten,
Dachrinnen ...

Rolf SCHAFER
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Ihr Fachbetrieb für:

72793 Pfullingen
Goethestr. 16

Tel. 07121/ 71309

Fenstersysteme

Haustüren
Aktion 2017

Lehrjahre von 
Felix Huby
(pr) Felix Huby kommt am 5. 
April um 19.30 Uhr in die 
Stadtbücherei nach Pfullingen. 
Er wird aus seinem Buch "Lehr-
jahre" lesen. 

Als Lokalredakteur in Blaubeu-
ren lernt der junge Christian 
Ebinger das Handwerk von 
der Pike auf. Doch unkritisch 
vorgegebene Themen zu be-
arbeiten ist nicht seine Sache. 
Mit unbequemen Recherchen 
eckt er bei vielen Ewiggestrigen 
an. Ein überzeugendes und 
spannendes Sittengemälde der 
1960er-Jahre!
Die Lesung findet in Zusam-
menarbeit mit der Buchhand-
lung Fischmann statt. Eintritts-
karten sind ab sofort bei Fisch-
mann und in der Stadtbücherei 
erhältlich.

Was wird aus der EU?
(vhs) Im Rahmen ihres Schwerpunktthemas Europa lädt die 
vhs Pfullingen für Donnerstag, 06. April um 20.00 Uhr in die 
Wilhelm-Hauff-Realschule zu einer hochkarätig besetzten Podi-
umsdiskussion zum Thema „Was wird aus der EU?“ ein.

Prof. Dr. Gabriele Abels vom Institut für Politikwissenschaft der 
Universität Tübingen hält ein Impulsreferat. Anschließend wird 
sie unter Moderation von vhs-Leiter Ulrich Vöhringer mit der 
Europa-Abgeordneten Maria Heubuch (Bündnis 90/Die Grünen) 
und dem Bundestagsabgeordneten des Wahlkreises Reutlingen, 
Michael Donth (CDU), über die Zukunft der EU diskutieren. 
Die Krise um die Staatsverschuldung der südeuropäischen Staa-
ten, die Flüchtlingskrise und der Austritt Großbritanniens aus der 
EU haben die Schwächen des politischen Europas schonungslos 
offenbart. In Kommentaren und Erklärungen wurde häufig dar-
auf hingewiesen, dass es kein „weiter so“ geben kann. Was aber 
kann, was muss geändert werden, damit dieses große politische 
Projekt nicht scheitert. 
Selbstverständlich werden die Besucher/innen in die Diskussion 
mit einbezogen. 

Tauschtag des Briefmarken Clubs
Spenden zugunsten der Erika Seeger Stiftung
(pr) Der Eninger Briefmarken - Club veranstaltet am 9. April 
2017 zusammen mit den Reutlinger Münzfreunden seinen 37. 
Großtauschtag. Von 9.00 – 15.00 Uhr kann in der Eninger HAP - 
Grieshaber – Halle wieder getauscht, gekauft und gefachsimpelt 

werden. Eine gute Briefmar-
kenausstellung werden die 
Mitglieder des Vereins prä-
sentieren. Zu sehen sind zum 
Beispiel „Der Apotheker und 
sein Beruf,“ „Ansichtskarten 
Schloss Lichtenstein“, „Bund 
auf Briefen“, „Sowjetische 
Zone“ und vieles mehr.

Der Mobile Beratungsdienst 
steht mit 2 Beratern den rat-
suchenden Sammlern mit Rat zur Seite. Die "Jungen Philatelisten" 
Eningen beteiligen sich ebenfalls am Großtauschtag. Wie in den 
vergangenen Jahren gibt es einen Vereinstisch, an dem sehr gutes 
Material in Form von Briefmarken, Postkarten, Briefen, Alben und 
div. Zubehör für Spenden zu Gunsten der Erika -Seeger - Stiftung 
im Klinikum am Steinenberg angeboten werden. 
Die Stiftung unterstützt mit ihren Spenden Tumorkranke und ihre 
Angehörige, sowie die Anschaffung von Geräten. Bereits zum 14. 
Mal unterstützt der Eninger Briefmarken Club die Stiftung und 
hofft in diesem Jahr die 10 000 Euro Hürde zu knacken!! 

Zwerg Nase im Hauff-Museum
(pr) Zur Saisoneröffnung des 
Wilhelm Hauff Museums in 
Honau findet am Sonntag, den 
09. April 2017 von 15.00 bis 
15.45 Uhr die Märchenlesung 
„Zwerg Nase“ mit der Märchen-
erzählerin Regina Gokenbach 
statt. Die Veranstaltung ist für 
Erwachsene und Kinder ab 8 
Jahren. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.
Das Wilhelm-Hauff-Museum 
zeigt Werke des mit 24 Jahren 
verstorbenen erfolgreichen 
Schriftstellers Wilhelm Hauff. Neben seinem populärsten Roman 
"Der Lichtenstein" und zahlreichen Novellen wurde Hauff vor allem 
berühmt als Märchenerzähler. Er so bekannte Märchen wie "Zwerg 
Nase", "Kalif der Storch", "Der kleine Muck" und "Das kalte Herz".

Das Hauff Museum ist vom 01. 
April bis Mitte November sams-
tags und sonntags von 14.00-
17.00 Uhr geöffnet. Führungen 
außerhalb dieser Zeiten sind 
möglich. Info und Anmeldung: 
Telefon 07129/696-0.
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

ENINGEN · Max-Planck-Str. 31
Tel. 07121 9840-55
DIEAUTOHAUSFAHRSCHULE.de 
ahg Automobilcenter GmbH

*bei Vorbesitz einer Fahrerlaubnis
** Voraussetzung: Die für die Prüfung        

erforderlichen Unterlagen sind vorhanden.

INTENSIVKURSE
• Motorrad ab dem 7. April

• PKW ab dem 10. April

Jetzt anmelden 
und die Freiheit genießen ...

... immer da wo du möchtest.

AB 2 WOCHEN
DIE GROSSE FREIHEITJETZT

Snacks &
Getränke

beim abwechslungs-
reichen Unterricht

–gratis–

In 5 Tagen
zur Theorie 

der Klassen A, A2*
–Biker only–

Noch
intensiver?

Auf Wunsch
in ca. 14 Tagen zum

Motorrad-Führerschein**

In 7 Tagen
zur Theorie der Klasse B

Tipps, Termine, 
Veranstaltungen 
Bürgertreff Pfullingen

Mo./Mi./Fr. 9 bis 12 
Uhr offenes Büro, Mo. 
10.30 Uhr. Senioren-
gymnastik. Di./Mi. 
Café Central ab 14.30 
Uhr. Mi. ab 12.00 Uhr. 
Mittagstisch, 17 bis 
19 Uhr. Bücherstube 
im „Alten Rathaus". 
Fr. 9 bis 11.30 Uhr. 
Bücherstube im „Alten 
Rathaus“. NEU. Asylca-
fé. Di. Friedenskirche 
ab 15.30 Uhr und Do. 
Magdalenenkirche ab 
18.00 Uhr.

Diakonie-Sozialstation 
Pfullingen-Eningen

Demenzgruppe: Mo.: 
14.30 Uhr. bis 17.30 
Uhr. Johanneshaus 
Eningen: Do.: 15.00 bis 
18.00 Uhr. Samariter-
stift Pfullingen.

Familienstube Pfullingen
Mo. offenes Café ab 
9.00 Uhr. Di. Café 
U3 ab 10.00 Uhr. Mi. 
Familienfrühstück ab 
9.00 Uhr, offenes Café 
ab 15.00 Uhr.. Griesstr. 
24/2. Do. Café U1 ab 
10.00 Uhr. 

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 

Fr.: Gruppengespräche, 
Magdalenenkirche um 
20.00 Uhr.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Wolfgang
Mo: Mutter-Kind-Grup-
pe 10.00- 12.00 Uhr. 
Fr.: Mutter-Kind-Grup-
pe 16.30-18.00 Uhr.

Selbsthilfegruppe Lebens-
chance - Depressionen

Do.: Erfahrungsaus-
tausch im Familienzen-
trum Griesstr. 24/2 um 
19.00 Uhr.

01.04.	VfL Tennisabteilung
Arbeitseinsatz auf der 
Anlage, ab 9.00 Uhr.

01.04.	Musikschule
Frühlingskonzert 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 15.00 Uhr.

01.04.	OGV Lichtenstein
Wühlmausfangkurs, 
von 9.00-12.0 Uhr.

01.	 Gewerbegebiet 
02.04.	Memmelers Wiese

Frühlingsfest.
01.	 Komposthof
02.04.	Tag der offenen Tür.
01.04.	Grossengstingen

Frühjahrskonzert 
des Chor Vivida in 
Grossengstingen.

01.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Bußfeier mit Eucharis-
tie, Beginn: 18.30 Uhr.

01.04.	Förderverein 
Achalmschule 
Eningen
Benefizkonzert „Die 
schönsten Lieder von 
Frank Sinatra und 
Friends“ mit Gun-
dula Koch und Jörg 
Bernhardt, Aula der 
Achalmschule Eningen, 
Beginn: 19.00 Uhr. 

01.04.	VfL Handball
3. Liga Herren VfL 
Pfullingen vs. SG Nuß-
loch, App-Sporthalle, 
Beginn: 20.00 Uhr.

02.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Bußfeier mit Mahl der 
Versöhnung (Eucharis-
tie), Beginn: 10.30 Uhr. 

02.04.	SZ Martha Maria
Ostermarkt.

02.04.	Schwäb. Albverein
Heiligkreuztal – 
Zwischen Kloster und 
Backöfen. 

02.04.	Apis / Ev. freie 
Gemeinde / Christl. 
Zentrum, 
Gottesdienst der ACE-
Gemeinden, 
Pfullinger Hallen.

02.04.	Paul-Jauch-
Freundeskreis
Immer sonntags im 
April: Helmut Anton 
Zirkelbach „Spuren 
der Landschaft“, Paul-
Jauch-Haus, 14.00 Uhr.

02.04.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
„Grieshaber und die 
Schwäbische Alb“, 
HAP-Grieshaber-Halle, 
Beginn: 14.00 Uhr.

02.04.	Ev. Kirchengemeinde
Abendgottesdienst, 
Thomaskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr.

02.04.	Bläserkreis 
Kirchenbezirk 
Reutlingen
Konzert „La Mort - 
Der Tod in Ton und 
Wort“ (Leitung: Simon 
Amend), Andreaskirche 
Eningen, 19.00 Uhr. 

03.04.	Gemeindeverwaltung 
Eningen
Entwicklungskonzept 
Ortsmitte: Zukunfts-
werkstatt I, Feuerwehr-
Gerätehaus, 19.00 Uhr.

03.04.	Familienstube
Ergotheraie unterstützt 
Kind im Kindergarten-
alter, mit Sylvia Kozio-
lek, Griesstraße 24/2, 
Beginn: 20.00 Uhr.

03.04.	vhs
Vortrag mit Bildern, 
Island: Feuer – Wasser 
– Eis, Feuerwehrhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr.

04.04.	Ev. Kirchengemeinde
Frauenfrühstück, PGH, 
Beginn: 9.00 Uhr.

05.04.	Bürgertreff
Film über Pfullingen, 
Karl Volker Schmid, 
Beginn: 15.00 Uhr. 
Kleiderkammer hat ab 
17.00 Uhr geöffnet. 

04.04.	Gewerbe- und 
Handelsverein
Netzwerktreffen, 
Beginn. 20.00 Uhr. 

05.04.	Stadtbücherei
Lesung Felix Huby, 
„Lehrjahre“, 19.30 Uhr.

06.04.	VfL Tennisabteilung
JHV, Beginn: 20.00 Uhr.

06.04.	Stadtbücherei/ i'kuh 
/ RTF 1
Talk auf dem Pfulben, 
„Erziehung und Pflege 
– Typische Frauenbe-
rufe?!, mit Heike Reiff, 
und Claudia Gutzeit-
Pfau, 19.30 Uhr..

06.04.	vhs
Diskussion, 
Die Zukunft Europas – 
Ist die EU am Ende?, 
WHR, Mensa, Beginn: 
20.00 Uhr.

07.04.	ACK
Ökum. Schülergottes-
dienst, Martinskirche, 
Beginn: 7.35 Uhr.

07.04.	Bürgertreff
Dr. Roland May, Bera-
tung bei chronischen 
Schmerzen, 9.30 Uhr. 
(Bitte anmelden).

07.04.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder mit Angehöri-
gen, 10.15 Uhr.

07.04.	Stadtbücherei
Kinderbücherei, „Wie 
werde ich bloß den 
Hickauf los?, Vorle-
sen & Malen mit den 
Freunden der Stadtbü-
cherei, 14.30 Uhr.

07.04.	CVJM/ACK
Jugendkreuzweg auf 
den Georgenberg, 
Beginn: 16.00 Uhr.

08.04.	FSV Pfullingen/ 
Schwäb. Albverein
Markungsumgang, 
Beginn: 06.00 Uhr.

08.04.	VfL Jedermänner
11. Volleyballturnier für 
Freizeitmannschaften, 
Kurt-App-Sporthalle.

08.04.	Lichtensteiner 
Blasmusik
Jahresfeier, Lichten-
steinhalle. 

09.04.	Schwäb. Albverein
Exkursion: Wer kennt 
die Vogelstimmen, 
Treffpunkt: Parkplatz 
Freibad, 07.00 Uhr.

09.04.	Eninger 
Briefmarken-Club 
Großtauschtag mit 
Briefmarkenschau und 
Münzbörse, Griesha-
ber-Halle, ab 9.00 Uhr.
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Sanitäre Anlagen
Bauflaschnerei
Heizungsanlagen
Solaranlagen
Rohrreinigung

HANS DIETER

HERRMANN

Frisurenstube
Sabine Boley
Jahnstraße 47 . Pfullingen

Tel. (0 7121) 706643

Georg Holder GmbH
72766 Reutlingen, In Laisen 44

Tel. (0 7121) 491549, Fax490061
www.holder-tore.de

G
M
B
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Schlosserei - Torbau
Torantriebe - Sectionaltore

Montage - Reparaturen
Service - Wartung

Inhaber: Fred Oroszi
72793 Pfullingen . Klosterstraße 10
Tel. (0 7121) 71128 . Fax 7 75 07
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Elektro-Installation
SAT-Anlagen EDV-Anlagen
Elektro-Reparatur
Verkauf v. Haushaltsgeräten

K AALL
I H R E L E K T R O - T E A M

Hinterer Spielbach 4

72793 Pfullingen

Tel 07121 - 71 082, Fax 07121 - 79 703

B
JACOBY

C
H

GmbH
GmbH,Kfz-Service
Meisterbetrieb

72793 Pfullingen
Gutenbergstr. 12/1
Tel. 07121/9090170
Fax 07121/9090171
Mobil 0171/693 4523

mail@kfzservice-bach-jacoby.de

Nutzen Sie unseren
qualifizierten Service
an allen Fahrzeugen

Kundendienst

72793 Pfullingen
Benzstraße 8
Fon 0 71 21 / 75 62 60
Fax 0 71 21 / 79 02 25
www.bahlo.de

Bahlo
Heizung
Sanitär
Flaschnerei

Heizung - Sanitär
Kundendienst

Tel.:
Fax.:
Mobil:
Email:

07121 - 70 41 40
07121 - 70 41 50
0172 - 78 149 21
eberhard.huss@t-online.de

Eberhard Huss

Lager und Büro:
Karl-Kuppinger-Str. 2

72793 Pfullingen Heinlin
METALLBAU SCHLOSSEREI.
Siemensstr. 4 72793 Pfullingen

Tel. 0 71 21/ 79 97 12 Fax 79 97 13
www.heinlin.de info@heinlin.de
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.
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Tore
Zäune
Balkone
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Geländer
Treppen
Türen
Edelstahlbearbeitung
Öffnenverschl.Türen

... praktische

Lösungen aus Metall !

Fenster + Rolladen + Sonnenschutz

PROSPEKTE • AUSSTELLUNG • BERATUNG
AUSFÜHRUNG • IHR KUNDENDIENST

Maßstab für Qualität seit 1905

W I L L K O M M E N  B E I  KÜNSTLE

rund ums Fenster: • Fenster • Rolladen
• Klappladen • Markisen • Sonnenschutz

- alle Fabrikate -

09.04.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Premiere auf dem 
geplanten Eninger 
Prädikatswanderweg, 
mit zwei Einstiegsmög-
lichkeiten.

09.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Familiengottesdienst 
zum Palmsonntag 
Kirchplatz St. Wolf-
gang, 10.30 Uhr. 

09.04.	Ev. Kirchengemeinde
Konzert der Martins-
kantorei: "Matthäus-
passion" von Heinrich 
Schütz, 17.00 Uhr.

09.04.	VfL Handball
Oberliga Damen VfL 
Pfullingen vs. HSG 
Mannheim, App-Sport-
halle, um 17.00 Uhr.

10.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Paschamahl, 
Beginn: 19.00 Uhr. 

10.04.	Ev. Kirchengemeinde
Passionsandacht mit 
der Kantorei, 
Martinskirche, 
Beginn: 19.30 Uhr.

11.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst mit Aus-
gabe der heiligen Öle 
St. Wolfgangskirche, 
Beginn: 19.30 Uhr.

11.04.	Ev. Kirchengemeinde
Passionsandacht mit 
dem Flötenkreis, 
Thomaskirche, um 
19.30 Uhr.

12.04.	Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe, um 15.00 Uhr.

12.04.	Ev. Kirchengemeinde
Passionsandacht mit 
dem Chor der Magda-
lenenkirche, 19.30 Uhr.

13.04.	Schwäb. Albverein
Seniorenwanderung: 
Birnenlehrpfad Glems. 

13.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Erstkommunion mit 
Feier der Einsetzung 
des Abendmahls, 
Beginn: 17.00 Uhr.
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Ihre Anzeige erscheint 
in 23000 Haushalten 

Sie wollen vermieten?

07121 491010
Lindenplatz 15/1, Pfullingen

Ihr Ansprechpartner: Erich Losch
Immobilien seit 1982

Dringend gesucht 2, 3 und 4 Zimmer
auch Häuser.

Wir suchen auch Wohnungen
und Häuser zu Kaufen

EUROLINE GMBH

Obstbaumwiese 25 ar in Pfullin-
gen, eben anfahrbar, günstig zu 
verpachten. Tel.07121/73746.

Nettes berufstätiges Paar 
(33/36) aus Pfullingen, NR, keine 
Haustiere, sucht ab 01.08.17 
eine 3-4 Zimmer Wohnung im 
Raum Pfullingen / Eningen, mit 
Terrasse oder Balkon und Gara-
ge. Tel. 01577 2391317.

Klosterstr. 1
Tel. (0 7121) 9794 - 0

baugenossenschaft-
pfullingen.de

Baugenossenschaft
Pfullingen eG

seit
Baugenossen-

schaft
Pfullingen eG

1949

Wohnungs-
unternehmen

www.Baugenossenschaft-
Pfullingen.de

Für Eigennutzer und Kapitalanleger.

Vermietung über BG Pfullingen gesichert mit lukrativer Mietgarantie!

Individuelle Grundrissplanung möglich. Prospektausgabe ab sofort!

Wählen Sie einen sicheren Partner

2 Zimmer, ab ca   48,13 m² Wfl. € 180.200 --
3 Zimmer, ab ca   8 ,01 m² Wfl. € 335,300 --
4 Zimmer, ab ca 102,10 m² Wfl. € 402.100 --

7

- Eigentumswohnungen in zwei Häusern -
- die beste Altersvorsorge -

- Wohnen mit Service durch Samariterstiftung -

Zentrale Lage in Pfullingen
19 seniorengerechte Wohnungen

Tel. 07121 930750

PFULLINGEN – ZENTRUM

Neu im Angebot!

www.krams-immobilien.de Tel. 07121 930750

Top Praxisfl äche mit ca. 177  m2  
auf dem neuesten Stand der 
Technik. Mietvertrag bis 2024 mit 
Option auf Verlängerung. Aufzug 
und TG-Stellplatz.                       € 497.000              

Sichere Rendite!

Energieausweis wird erstellt.

Britta Wayand
Gielsbergweg 35
72793 Pfullingen

Wir suchen eine(n)

für Teilgebiete in

Für Schüler, Rentner oder

Hausfrauen bestens geeignet.

Einmal im Monat

für 3-4 Stunden.

zuverlässige(n)

Austräger(-in)

Pfullingen und

Würtingen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

unter: 07121- 70 65 68,

oder e-Mail an:

info@pfullinger-journal.de

Britta Wayand
Gielsbergweg 35

72793 Pfullingen
Tel. 071 21/70 65 68

Fax 07121/70 65 69
info@pfullinger-journal.de

Mo-Fr 9-12 Uhr + 14-18 Uhr

Die nächste
Ausgabe

erscheint am

Anzeigenschluss ist am:
Mittwoch, 19. April '17

26. April '17

13.04.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst zum 
Gründonnerstag, Mar-
tinskirche, 19.30 Uhr.

14.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Kreuzwegbetrachtung 
für Kinder Gemeinde-
haus, um 11.00 Uhr.

14.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Karfreitagsliturgie mit 
Johannespassion von 
H. Schütz, 15.00 Uhr.

14.04.	Ev. Kirchengemeinde 
und CVJM
Kreuzweg zur Sterbe-
stunde Jesu zum Geor-
genberg, 15.00 Uhr.

15.04.	SAV OG Honau
Ostereierwanderung.

15.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Osternachtfeier mit 
Ostermahl, 20.30 Uhr.

16.04.	Ev. Kirchengemeinde
Osternachtsfeier mit 
Taufen, Martinskirche, 
Beginn: 5.30 Uhr.

16.04.	Ev. Kirchengemeinde 
/Stadt Pfullingen
Auferstehungsfeier 
Friedhof, 07.00 Uhr.

16.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ostergottesdienst, 
Beginn: 10.30 Uhr.

17.04.	Ev. Kirchengemeinde
Osterfrühstück, PGH, 
Beginn: 10.00 Uhr.

17.04.	Ev. Kirchengemeinde 
Pfullingen
Osterfrühstück in der 

Magdalenenkirche mit 
anschl. Liedergottes-
dienst, um 9.30 Uhr.

17.04.	SAV Holzelfingen
Ostermontags-
wanderung.

17.04.	Ev. Kirchengemeinde
Andacht mit 
Osterfrühstück, 
Thomaskirche, 
Beginn: 10.00 Uhr.

19.04.	Bürgertreff
Kleiderkammer geöff-
net, Beginn: 17.00 Uhr.

20.04.	Stadt Pfullingen
Georgimarkt, 
Marktplatz.

20.04.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Busfahrt nach Un-
termarchtal, Ecke 
Schiller-/Wengenstr., 
Beginn: 13.00 Uhr.

20.04.	ACK
Ökum. Taizé-Gebet, 
Martinskirche, 
Beginn: 19.15 Uhr.

20.	 CVJM
24.04.	Kinder-Bibeltage Paul-

Gerhardt-Haus. 
21.	 Reiterkameradschaft
23.04.	Dressur- und Spring-

turnier Reitanlage am 
Ahlsberg.

21.04.	Bürgertreff
Dr. Roland May Bera-
tung bei chronischen 
Schmerzen, 9.30 Uhr, 
(Bitte anmelden). 

22.04.	VfL Tennisabteilung
2. Arbeitseinsatz 
auf der Anlage, 
ab 9.00 Uhr.

22.04.	VfL Skiabteilung
Arbeitseinsatz.

22.04.	VfL Skiabteilung
Saisonabschluss 

22.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Feierliche Zweitkom-
munion Gruppe I, 
Beginn: 17.00 Uhr.

22.04.	VfL Handball
3. Liga Herren VfL 
Pfullingen vs. SG Kro-
nau-Östringen II, App-
Sporthalle, 20.00 Uhr.
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Fenster
Rollladen
Haustüren
Dachfenster
Reparaturen

Ihr Fachbetrieb für:

72793 Pfullingen
Goethestr. 16

Tel. 07121/ 7 1309

Fenstersysteme

23.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Familienkreis I –
Ausstellungsbesichti-
gung im Privatmuseum 
Alraune.

23.04.	NABU
Frühjahr im Natur-
schutzgebiet Echazaue, 
Treffpunkt: Parplatz 
Schönbergbad, 
Beginn: 08.00 Uhr.

23.04.	Seelsorgeeinheit 
Echaztal
Gottesdienst zum Fest 
des Hl.Bruders Konrad 
mit Kirchenchor und 
Kirchencafé, Unterhau-
sen , 09.00 Uhr.

23.04.	CVJM
Familiengottesdienst 
zum Abschluss der 
Kinderbibeltage, PGH, 
Beginn: 10.00 Uhr.

23.04.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst nach 
Siebenbürgener Litur-
gie, Magdalenenkirche, 
Beginn: 10.00 Uhr.

23.04.	Schwäb. Albverein
Treffpunkt Mühlenstu-
be, 14.00 - 17.00 Uhr.

23.04.	Förderverein 
Eninger Kunstwege 
/ Gesangverein 
Eningen

Singen trifft Kunst: Der 
HAP-Grieshaber Fries 
– Geschichten und 
Gesang, 14.00 Uhr.

23.04.	Liederkranz
Benefiz-Kirchenkonzert 
Martinskirche, Beginn: 
17.00 Uhr.

23.04.	VfL Skiabteilung
Frühjahrswanderung 
mit "WaWa Rainer". 

24.04.	Bürgertreff
Gedächtnistraining mit 
Hildegard Brune, Be-
ginn: 15.00 Uhr. Selbst-
hilfegruppe „Atem-
pause - Treffen für 
pflegende Angehörige“ 
Beginn: 19.30 Uhr. 

24.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Treff der Frau – Buch-
lesung in der Neske-
Bibliothek, 20.00 Uhr. 

24.04.	vhs
Live-Reportage, La bel-
la Italia – das schöne 
Land, Feuerwehrhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr. 

25.04.	Ev. Kirchengemeinde
Frauenfrühstück, PGH, 
Beginn: 9.00 Uhr.

25.04.	Stadtbücherei
„Bücherwürmchen“, 
Vorlesen, Fingerspiele, 
Reime und Lieder für 
alle Dreijährigen 
Kinder, von 14.30 – 
15.00 Uhr

25.04.	Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis Thomas-
kirche, Beginn: 14.30 
Uhr. Burgwegkreis, 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 15.00 Uhr.

25.04.	DRK
Blutspende 
Pfullinger Hallen.

26.04.	Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe, 15.00 Uhr. 

26.04.	pro arte
Kunst im Gespräch 
Gaststätte Südbahnhof, 
Beginn: 19.00 Uhr.

26.04.	CVJM
Tschernobyl-Gedenk-
feier, Schlösslespark, 
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01.04.

SPIEL, SPASS UND TOLLE RABATTE!
Erstklassige und individuelle Beratung von unserem geschulten Fachpersonal!

...große Marken für kleines Geld

Mit Marken Sparen!für Schule und Freizeit!

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 15.30  Uhrwww.trend-hairstyling.de

Hier 
werden Sie 
verwöhnt...

Lücken schließen
in den Ferien
intensiven

durch

nachhilfeunterricht

Einzel-

30 Jahre Lernstüble Tel.07121/31 11 22

„Realschul-

kurse“
Mathe, Engl.

30 Jahre Lernstüble Tel.07121/31 11 22

„Abikurse“

Mathe, Engl.

Wirtschaft

30 Jahre Lernstüble Tel.07121/31 11 22

„Fachhoch

schulkurse“
Mathe

10.-13.4.17
30 Jahre Lernstüble Tel.07121/31 11 22

Beginn: 19.00 Uhr.
26.04.	Ev. Kirchengemeinde

Ehem. Berufstätigen-
kreis, PGH, 19.00 Uhr.

26.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Vorbereitungstreffen 

Ökum. Stadt- 
Kirchentag 2017, 
Beginn: 20.00 Uhr. 

27.04.	Ev. und Kath. 
Kirchengemeinde
Seniorenkreis "Ökum. 
Echaztreff", PGH, 
Beginn: 14.30 Uhr.

27.04.	Schwäb. Albverein
Volksliedersingen Müh-
lenstube, 19.30 Uhr.

27.04.	Bürgertreff 
Pfullingen
JHV, um: 19.30 Uhr.

27.04.	Ev. Kirchengemeinde
Öffentliche Sitzung des 
Kirchengemeinderats 
Beginn: 19.30 Uhr.

28.04.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinder-
bücherei, „Rigo und 
Rosa“, Vorlesen & 
Malen mit den Freun-
den der Stadtbücherei, 
Beginn: 14.30 Uhr.

29.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins 
Diakonie Sozialstation,  
um 10.30 -12.00 Uhr. 

29.04.	VfL Handball
Oberliga Damen VfL 
Pfullingen vs. HSG St. 
Leon/Reilingen, App-
Sporthalle, 17.30.

29.04.	Schwäb. Albverein
"Blühender Frühling" - 
Familienfeier, Pfullinger 
Hallen, 19.30 Uhr.

28.04.	VfL Skiabteilung
JHV, 20.00 Uhr.

29.04.	VfL Handball
3. Liga Herren VfL 
Pfullingen vs. SG Pforz-
heim/Eutingen, App-
Sporthalle, 20.00 Uhr.

29.04.	Schwäb. Albverein 
„Natur Erwachen“ 
Familienabend mit 
Jubilarehrung.

29.04.	vhs
Exkursion, Der „große 
Krater“ – Nördlinger 
Ries, ganztags. 

29.	 Ev. 
01.05.	Kirchengemeinde

Jubiläumswochenende 
50 Jahre Magdalenen- 
kirchengemeinde.

29.04.	Schwäb. Albverein 
/ Naturfreunde 
Eningen
Maibaumstellen mit 
Hockete, Spitalhof, ab 
17.00 Uhr

29.04.	Heimat- und 
Geschichtsverein
„Lange Museums-
nacht“ mit Führungen 
im Stundentakt und 
Filmvorführungen, 
Heimatmuseum, von 
18.00 – 24.00 Uhr.

30.04.	TUS HONAU
Rockbierfest

30.04.	OGV Lichtenstein
Blütenwanderung mit 
dem Albverein.

30.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Feierliche Kommunion, 
Gruppe II, 10.00 Uhr. 

30.04.	Trachtenverein 
"Echaztaler"
41. Maibaumaufstel-
lung um 17.15 Uhr. 

30.04.	Ev. Kirchengemeinde
Tanz in den Mai, 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Wenn Sie auch gerne einen 
Veranstaltungshinweis für das 

Pfullinger Journal haben, dann 
rufen Sie einfach an unter. 
07121 - 70 65 68, oder 
Sie schreiben eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de. 


